
Bezugspreise
für Wien mit Zustellung,

gsnzjshrig ZOOK
Hs bjähcig 160 K

auherhslb Wiens:
Zuschlsg der entsprechenden

Postgebühren.

Vezugsbeginn : 1. 7änner
beziehungsweise 1. 7uli

Einzelne Hummern K 4'— bei
der Schrislleitung.

Umlsblatt

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag.

Schrtstlettung r
7. Nsthsus . Stiege 8. 1. Stock.

Fernsprecher:
Nsthsus . Tilsppe 33.

Postsparksssen -Ronto77r . 100Z67.

7ür den Buchhandel:
Gerlsch L Wiedling . I.,Elissbeth>

straffe 13.

Tinnshme von Anzeigen bei
der Schriftleitung.

M. 8 Mittwoch den 26. Jänner I92t Jahrgang XXX.

Gemeinderat.
Aeschkußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 18 . Jänner »S21.
Vorsitzender : Bgm . Reumann.

1 . und S . Mitteilungen.

Berichterstatter GR . Speiser:

, S P . Z . 200 . 1 . Den am 18 . Jänner 1921 im aktiven
Gemeindedienste stehenden Angestellten des Magistrates , die im
Achtstundendienste stehen und deren Ueber stunden  nach
Punkt 6 des Gemeinderatsbeschlusses vom 15 . April 1919,
P . Z . 2709 , zu entlohnen waren , wird mit Wirksamkeit vom
1 . Oktober 1920 bis auf weiteres ein SOprozemiger Zuschlagzu
den mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom 17 . September 1920,
P . Z . 14325 , festgesetzten Ueberstundensätzen bewilligt . Das
Mehrerfordernis für das laufende VerwaluingSjahr im Betrage
von rund 3 Millionen Kronen wird auf den Reservefonds ver¬
wiesen . 2 . Den am 18 . Jänner 1921 im aktiven Dienste stehenden
schematisch entlohnten Arbeitern der städtischen Lagerhäuser wird
vom gleichen Zeitpunkte an bis auf weiteres die Ueberstunden-
entlohnung in dem sich aus Punkt 1 ergebenden Ausmaße be¬
willigt.

4 . P . Z. 520. Ein Zuschußkredit von 200 .000 L zur
Ausgabsrubrtk 103/27 r? „Remunerationen aus son¬
stigen Anlässen"  für das Verwaltungsjahr 1920/21 wird
genehmigt.

Berichterstatter GR . Breitner:

3 . P . Z . 600 . Nachstehendes Offert wird angenommen:
„Die Unterzeichnete Allgemeine österreichische Bodenkreditanstalt
und die Oesterreichische Länderbank stellen der Gemeinde Wien
namens und für Rechnung eines Konsortiums , bestehend aus der
Anglo -österreichischen Bank , Wiener Bankverein , Allgemeinen
österreischischen Bodenkreditanstalt , Oesterreichischen Kreditanstalt
für Handel und Gewerbe , Oesterreichischen Länderbank , Nieder¬
österreichischen Escomptegesellschaft , Unionbank , Zentralsparkasse
der Gemeinde Wien , Allgemeinen Depositenbank , Bank - und
Wechselstuben -Aktiengesellschaft „ Mercur ", Allgemeinen Verkehrs¬
bank, Wiener Lombard - und Escomptebank und Zentralbank der
Deutschen Sparkassen , folgenden Antrag:

I . Das Bankenkonsortium gewährt den Firmen „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke " , „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen ", „Gemeinde Wien — städtische Elektrizitäts¬
werke " solidarisch und unter voller solidarischer Haftung der
Gemeinde Wien auf die Dauer eines Jahres einen Wechsel¬
kredit in der Höhe von  500,000 .000 L unter den nach¬
stehenden Bedingungen : ,

Für die in Anspruch genommenen Kreditbetrüge werden von den Banken
dreimonatliche Tratten auf die vorgenannten Jndustriefirmen der Gemeinde
Wien gezogen und von diesen akzeptiert . Die Gemeinde Wien hat dafür Bor-
sorge zu treffen , daß diese Akzepte von der Oesterreichisch -ungarischen Bank
oder der an deren Stelle tretenden Institution jeweils zum Banksatze , und
zwar mit nur zwei Unterschriften , das ist die Unterschrift der stildtischen
Jndustrieunternehmung als Akzeptanten und der betreffenden Bank als Aus¬
steller und Giranten zum Eskompte genommen werden.

Der Wechselstempel geht zu Lasten der betreffenden Jndustriefirmen , be¬
ziehungsweise der Gemeinde Wien.

Die Banken erhalten für je drei Monate eine Provifion von >/, Prozent.
Der Kredit ist als ein Betriebsmittelkredit für die städtischen Industrie-

Werke anzusehen . ES müssen daher sämtliche Schulden der vorgenannten
städtischen Jndustriefirmen ebenso wie die oer „ Gemeinde Wien — städtsicher
Kohlenverkauf " , und „ Gemeinde Wien — städtische Holzstelle " , mit Ausnahme
der Schulden dieser Unternehmungen an die Gemeinde Wien selbst, in den
vorhandenen mobilen Werten dieser Unternehmungen (Vorräte und Außen¬
stände , sowie Anzahlungen auf gekaufte Waren ) stets volle Bedeckung finden,
wobei die Jnventurbewertung dieser Unternehmungen zu den bisher üblichen
Bedingungen , das ist Selbstkostenpreise , bedungen ist. Sollte der auf diese
Weise ermittelte Wert der obigen Aktiva der in Rede stehenden Unternehmungen
jemals geringer sein als die Gesamtheit der Schulden derselben , mit Aus¬
nahme der Schulden an die Gemeinde Wien , so wird dieser Minderwert an
das Bankenkonsortium ohne Rücksicht auf den Fälligkeitstermin der im Um¬
laufe befindlichen Akzepte unter entsprechender Zinsenvergütung sofort zu
refundicren sein.

Die Abrechnung der Akzepte wird seitens der Banken zum
jeweiligen Wechseleskomptezinsfuße der Oesterreichisch -ungarischen
Bank oder der an deren Stellen tretenden Institution erfolgen.

II . Die Gemeinde Wien ist bereit , eine neue Anleihe
in der Höhe von  1 .000 .000 .000 k der durch das Gesetz
vom 2 . August 1892 , R .-G .- Bl . Nr . 126 , beziehungsweise durch
Vollzugsanweisung des Staatsamtes für Finanzen vom 25 . März
1919 , St .-G .-Bl . Nr . 191 , festgestellten Kronenwährung auf¬
zunehmen . Sie verpflichtet sich, diese Anleihe in der weiter unten
beschriebenen Weise auszustatten und unter den folgenden Be¬
dingungen dem Bankenkonsortium auf eine Dauer von sechs
Monaten , beginnend nach Anzeige von der erfolgten Fertigstellung
der Titres , optionsweise zur Verfügung zu stellen:

Die Anleihe wird sünfprozentig und in 60 Jahren amortisierbar sein.
Die österreichische Rentensteuer in ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Höhe
samt den gegenwärtigen und zukünftigen Zuschlägen übernimmt die Gemeinde
Wien zur Zahlung.

Die Anleihe muß pupillarsicher sein und darf in den ersten zehn Jahren
ihrer Laufzeit nicht gekündigt werden.

Das Bankenkonsortium kann diese Option ganz oder teilweise ausüben,
jedoch in Mindestbcträgen von 50,600 .000 X . Der KurS beträgt 92 Prozent
plus laufender Slückezinsen.

Die Erlöse dieser Anleihe sind ohne Rücksicht auf die Fälligkeitstermine
der im Umlaufe befindlichen Akzepte in erster Linie zur Tilgung de» der Ge¬
meinde Wien seitens des Bankenkonsortiums eingeräunven Wechselkredites von
500,000 .000 L , sowie des in der gegenwärtigen Offerte behandelten neuen
Kredites von 500,000 .000 L zu verwenden.

Die Gemeinde Wien wird dem Bankenkonsortium die Anleihetitres so
rasch wie möglich zur Verfügung stellen und gestatten , daß diese TitreS » och
vor Ausübung von Optionen ins Ausland , insbesondere nach Amerika gesandt
werden , um ans diese Weise die Absatzmöglichkeit der Titres zu söidern . Dir
Herstellungskosten der TitreS gehen selbstverständlich zu Lasten der Gemeinde
Wien , während BcrsendungS - und alle Propagandaspesen seitens de» Kon-
soniums zu tragen sein werden . Spätestens vier Monate nach Ablauf der
Optionsfrist find die Titres , für welche die Option nicht auSgeübt wurde , vom

»
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Bankenkonsortium der Gemeinde zurückstellen. Bis dorthin trägt das Banken¬
konsortium alle Gefahren der üb rnommenen Stücke.

Berichterstatter GR . Siegel:
S . P . Z . 18614 . Der Magistrat wird ermächtigt , die

Vergebung der durch die weitere Abtragung der alten Florids-
dorferbrücke zu gewinnenden Alteisenmaterialien  nach
den im Magistratsberichte , Z . M .Abt . 33 , 351/20 , angegebenen
Richtlinien durchzuführen.

7 . Wahl  je eines Mitgliedes in die Ausschüsse für
Personalangelegenheiten und Verwaltungsreform (GR . Anton
Meidl ), für allgemeine Verwaltung (GR . Josef Beißer ) und in
die Kommission zur Vorberatung aller Angelegenheiten , die sich
aus der neuen Bundesverfassung für die Gemeinde Wien ergeben
(Frau GR . Leopoldine Glöckel ) .

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
8 . P . Z. 145. Die provisorische Bestellung von acht

Schulärzten  aus den Kreisen der praktischen Aerzte als
Vertragsärzte im Wege eines Bewerbes wird grundsätzlich
genehmigt und die Magistratsabteilung 12 beauftragt , einen
Bewerb auszuschreiben.

Berichterstatter GR . Siegel:
S . P . Z . 186 . Für die Fortführung der Baumeister - und

Eisenbetonarbeiten für den Bau des Kontumazmarktes
und Seuchenhofes werden bedeckte Mehrkosten von 3,000 .000 L
genehmigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
1O . P . Z . 150 . 1 . DermitGemeinderatsbeschlußvom 17 . Oktober

1919 , P . Z . 17567 , festgesetzte Stand des Verwaltungs » und
Betriebsdienstes der städtischen Feuerwehr  wird um
9 Professtonisten (Lohnklasse I und II ) , 2 Heilgehilfen , 16 Tele¬
graphenbauarbeiter (Lohnklasse I und II ) , 2 Hilfsarbeiter,
4 Köchinnen und 25 Hausgehilfinnen (Lohnklasse III und III a)
verringert.

2 . Der Stand des Branddienstes wird um 2 Maschinisten
1 . Klasse und 1 Maschinisten 2 . Klasse vermehrt.

3 . Für die bisher von dem Personale der aufgelassenen
Stellen versehenen Arbeiten sind Mannschaftspersonen des Brand¬
dienstes heranzuziehen , die diese Dienstleistungen während ihres
24 ständigen Feuerbereitschaftsdienstes , und zwar Werkstätten¬
dienst , während der hiesür vorgesehenen acht Arbeitsstunden zu
versehen haben . Der Telegraphenbaudienst ist während des 24-
stündigen Bereitschastsdienstes in 8 ständiger , an den Zwischen¬
tagen in 5 ständiger Arbeit zu leisten . Für die Instandhaltung
der Akkumulatoran und den Betrieb der Akkumulatorenwerkstätte
sind täglich 5 Maschinisten oder Heizer (hievon ein Maschinist
als Lehrgehilfe ) und 4 Fahrschüler während des 24 stündigen
Bereitschaftsdienstes zu 8 ständiger Arbeit heranzuziehen , und
zwar so . daß das gesamte Maschinenpersonal turnusweise auf
eine in der Regel mindestens dreimonatliche Kommandierungs¬
dauer zur Verwendung gelangt.

4 . Für die Mehrleistung über die vorgeschriebene 5 ständige
Uebungszeit im Branddienste gebühren monatlich im nach¬
hinein auszuzahlende Zulagen , und zwar a) für die Telegraphen¬
bauarbeit 300 L monatlich ; b) für den Lehrgehilfen (Partie¬
führer ) in der Akkumularorenwerstätte 200 L monatlich ; c) für
den Professtonisten - und Magazineurdienst sin der Akkumulotoren-
werkstätte , daher nur für die Maschinisten und Heizer , nicht aber
für die Fahrschüler ) 100 L monatlich . Diese Zulagen gebühren
von dem Tage , von dem an ein Feuerwehrbediensteter Brand-
und Betriebs (Verwaltungs ) dienst zugleich versieht , frühestens
aber vom 1 . August 1920 , für die der Akkumulatorenwerkstätte
Zugewiesenen aber vom 6 . Jänner 1920 an und sind mit dem
Tage der Enthebung von dieser Mehrdienstleistung einzustellen.
Bei Fernbleiben von der Arbeit (wegen Krankheit , Urlaub u . dgl .)
wird für jeden Tag von der Zulage von 300 L ein Betrag
Von 10 L , von der Zulage von 200 L ein Betrag von 14 L
und von der Zulage von 100 L ein Betrag von 7 L abgezogen,
der einem allenfalls herongezogenen Ersatzmanne gebührt.

5 . Allen in der Akkumulatorenwerkstätte Beschäftigten (ein¬
schließlich des Werkmeisters ) wird auf Gemeindekosten an jedem
Arbeitstage ein halber Liter Milch oder bei Unaufbringlichkeit
10 cklrg Speck verabfolgt.

6 . Die Bereitschaftszulage an Werk - und Feiertagen ent¬
fällt ; für Sonntage bleibt sie aufrecht.

7 . Für die aus dem Verwaltungs - und Betriebsdienste zum
Branddienste übertretende Mannschaft werden die Beschränkungen
hinsichtlich der Altersgrenze und der Eheschließung bei Ueber-
tritt bis Ende 1920 aufgehoben.

8 . Die bis dahin übertretende Mannschaft bleibt im Genüsse
ihrer allfälligen höheren Löhne ohne Steigerung , bis diese durch
die Vorrückung oder Beförderung im Branddienste eingeholt oder
überholt sind.

9 . Den anläßlich des Abbaues entlassenen Hausgehilfinnen
der städtischen Feuerwehr werden die im Stadtratsbeschlusse vom
4 . März 1919 , P . Z . 2681 , festgesetzten Abfertigungen gewährt.

Weschlußprotokoll
der vertrauliche « Sitzung vom 18 . Jänner

Vorsitzender : Bgm . Reumann:

P . Z . 41 . Nachstehend genannten Personen wird in dank¬
barer Würdigung ihrer Verdienste um die Hilfsaktionen ihrer
Länder für Wien , beziehungsweise um die Heimkehrer aus
russischer Gefangenschaft die eiserne Salvatormedaille verliehen:

Amerika : Notes Kreuz : Captain Kent W . Gurnay.
Captain Homer H . Kiddcr , Captain John A . Langston , Captain
Roland F . Klein und Leutnant Raoul de Lassus.

Norwegen:  Rotes Kreuz : Präsident Advokat Hieronymus
Hcyerdhal und Kassier Captain Thor Anker . Hungersnotkomitee
(Zweigkomitee des Noten Kreuzes ) : Advokat Aage Schon . Wiener
Kinderkomitee : Fabrikant C . C . Möller und Sekretär Einar
Th . Diesen . Hilfskomitee in Wien : Leiter Konsul Werner
Werenskiöld.

Dänemark:  Zentralkomitee für den Aufenthalt Wiener
Kinder in Dänemark : Direktor C . Holten -Andersen , I . W . Johnßon
und Klara Tybjerg , Richtersgattin . Hilfsaktion der landwirt¬
schaftlichen Vereinigungen in Dänemark : P . P . Pinstrup , Parla¬
mentsmitglied und O . H Madsen -Mygdal , Ackerbauminister.
Landeskomitee für Fischiransport für das notleidende Wien:
Direktor Gamborg . Rotes Kreuz : Direktor Benny Dessau , Chef
des dänischen Roten Kreuzes und Oberstleutnant Fock, ehemaliger
Chef des dänischen Roten Kreuzes in Wien . Leiter der gesamten
Hilfsaktion in Dänemark : F . Schroeder in Wien.

Schweiz:  Dr . Tawell . Arzt , Obmann der Hilfsaktionen
in Bern und seine Frau , Leiter der Liebesgabenverteilungs¬
stelle in Wien Charles Lee.

Rußland:  Pflegeschwester Marie Fölkersam.

Stkldt sengt.
Bericht

über die Sitzung vom 11 . Jänner 1921.
Vorsitzender : Bgm . Reumann.
Anwesende : Die VB . Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Breitner , Grünwald , Kokrda,  Dr . Alma
Motzko , Richter , Rummelhardt , Siegel , Speiser
und Dr . Tandler  und Mag .Dior . Dr . Hartl.

Beigezogen : Dior . Ing . Spängler  und Ob .Jnsp . Ing.
Lerchenfelder

Schriftführer : Kzl .Dionsadj . Landertshammer.
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Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 118 , G .W . 9215 , 9429 .) Der Danubia - A .-G.

wird gemäß dem Anträge der Direktion der städtischen Gaswerke
die Lieferung von 10 150 flammigen Duplex -Gasmessern und 10
200flammigen Duplex -GaSmessern übertragen.(P. Z. 196, Str.B. Rt. 80.) Die Anträge des GemeinderatS-
ausschusseS VIII , betreffend die Erhöhung der Fahrpreise bei den
städtischen Straßenbahnen , werden genehmigt . (A . d. GR .)

Bei Beratung dieser Vorlage werden folgende Anträge gestellt:
Von StR . Rummelhardt:  1 . Vertagung bis zur Auf¬

nahme eines langfristigen Darlehens . 2 . Es wird beantragt , einen
gestaffelten Zonentarif einzuführen . 3 . Unbemittelten Schülern aller
Schulkategorien sind zum Schulbesuche Freikarten zu bewilligen.
4 . Der Preis der Frühfahrscheine im Vorverkaufe ist nicht zu er¬
höhen . 5 . Den Invaliden mit verminderter Gchfähigkeit sind Frei¬
karten zu gewähren , sobald ihr Einkommen 36 .000 L jährlich nicht
übersteigt.

Von VB . Hoß:  6 . Die Hin - und Rückfahrscheine sind nicht
auf 7 L , sondern nur auf 6 L zu erhöhen.

Von StR . Dr . Alma Motzko:  7 . Den Fürsorgevereinigungen
sind für ihre Fürsorge - und Erhcbungsorgane Freifahrscheine zu
bewilligen . ,

Anträge 1, 2 , 4 und 6 abgelehnt , 3 , 5 und 7 z. gesch. Bhdlg .)
(P . Z . 197 , Str . B . Rt . 80/11 .) Die Anträge des Gemeinde-

ratSausschusseS VIII , betreffend die Fahrpreiserhöhung auf der
Automobilstellwagenlinie „ Pötzleinsdorf — Salmannsdorf " , werden
genehmigt . (A . d. GR .)

Der Antrag VB . Hoß,  auf dieser Strecke den Sonn - und
Feiertagsverkehr wie bisher aufrechtzuerhalten , wird abgelehnt.

(P . Z . 116 , K.St U . 3219 .) Die Anträge des Gemeinderats-
auSschusfcs VIII , betreffend die Tariferhöhung bei der städtischen
Kraftstellwagenunternehmung , werden genehmigt . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 179 , M .B .A . 12 , 463 .) Die der Firma „ Croatia " .

Holzindustrieaktiengesellschaft , Zagreb , gegen jederzeitigen Widerruf
zu erteilende Bewilligung , auf dem vom Wiener Bürgerspitalfonds
gepachteten Grunde Einl .- Z . 1968 , Kat .-Parz . 285/30 Grundbuch
Unter -Meidling , eine provisorische Wächterwohnung einzubauen , wird
unter den vom Bezirksamte festgesetzten Bedingungen bestätigt.

(P . Z . 178 , M .B .A . 10 , 1329 .) Die Baubewilligung an die
Firma Rudolf Schmidt Ä Komp ., für die Ueberdcckung des Raumes
zwischen der Stangenglüherei und der Zaggelputzerei auf der Kat .-
Parz . 2361 öffentliches Gut wird bestätigt.

(P . Z . 180/2 >, M .B .A . 15 , 1120/11 .) Der Eigentümerin
des Hauses 15 . Costagasse 5 , Konskr .-Nr . 875 , FünfhauS und
Einl .-Z . 1254 Grundbuch Fünshaus , Therese Buxbaum , wird die
Bewilligung zur Herstellung einer Kelleröffnung im Gehsteige vor
ihrem Hause im Ausmaße von 0 50 rr> im Geviert erteilt.

(P . Z . 181 , M .B .A . 19 , 110 .) Die der Wilhelmine StanSlicki
zu erteilende Bewilligung zur Aufstellung eines Tabaktrafikkioskes
auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 905/i4 , Einl .-Z . 1625 Grundbuch
Ober -Döbling an der Peter Jordanstraße , Ecke Meridianstraße,
wird bestätigt.

(P . Z . 182 , M .B .A . 19 , 1658 .1 Die vom magistratischen
BezirkSamte dem Hans Hattey zu erteilende Bewilligung zur Aus¬
führung von Bauherstellungen auf der Liegenschaft 19 . Barawitzka-
gasse 22 wird bestätigt.

(P . Z . 183 , M .B .A. 19 , 1685/1 .) Die dem Otto Klein zu
erteilende Bewilligung zur Erbauung einer Mansardenwohnung im
Hause 19 Cobenzlgasse 16 wird bestätigt.

(P . Z . 184 , M .B .A . 2 >, 1148 .) Die der Emma PauSpertl
zu erteilende Baubewilligung für ein KleinwohnhauS auf der Kat .-
Parz . 1069/29 Landtafel 63t ) Kagran wird bestätigt.

(P Z . 185 , M .B .A . 21 , 1475 .) Die dem Johann Kassis
zu erteilende Baubewilligung für einen hölzernen Riegelwand¬
schuppen auf der Liegenschaft Einl .-Z . 519 , Kat .-Parz . 824/3,
Konskr .-Nr . 101 Kagran , wird bestätigt.

1921 . - Stadtsenat.

(P . Z . 189 , M .Abt . 40 , 1518/1918 .) Die dem Michael
Wallace zu erteilende Baubewilligung für Bauabänderungen im
Hause 1. Tegetthoffstraße 3 wird bestätigt.

(P . Z . 190 , M .Abt . 40 . 4410/1920 .) Die von Richard
Steinreich rinverständlich mit der Naphtha - und chemische Produkten-
HandelS -Ges . m . b. H . angesuchte Baubewilligung für bauliche Um¬
gestaltungen im Hause 2 . Praterstraße 9 wird bestätigt.

(P . Z . 191 , M .Abt . 40 , 3663 .) Die dem Leopold Ehrlich
zu erteilende Bewilligung der Auswechslung der Baupläne für den
Bau eines Hauses auf der Liegenschaft Hornbostelgasie 16 und 18
wird bestätigt.

(P . Z . 192 . M .Abt . 40 , 4746 .) Der Magistrat wird er-
mächtigt , dem Eigentümer des Ha >ses 3 . Thongaffe 10 Friedrich
Jasper mitzuteilen , daß die Gemeinde von dem ihr grundbücher¬
lich sichergestellten Rechte , die Abtragung des GassentrakteS deS
HauseS 3 . Thongasse 10 und die unentgeltliche Grundabtretung zur
Verbreiterung der Thongaffe zu begehren , bi» Ende deS JahreS
192k keinen Gebrauch machen wird.

(P . Z . 193 , M .Abt . 40 , 4411 .) Die von Dr . Samuel Gold¬
stern angesuchte Abteilung der in der Liegenschaft Einl .-Z . 78 deS
Grundbuches SalmannSdorf inneliegenden Kat .-Parz . 84 und 91
Wiese wird bewilligt.

(P . Z . 149 , M .Abt . 40 , 4927 .) Die Erteilung der Bau-
bewillung zur Herstellung eines Verbindungsganges in der Höhe
de « 1 . Stockes zwischen dem pathologisch -anatomischen Institut und
dem Anatomiegebäude des GarnisonSspitaleS I in der Spitalgaffe
wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 148 , M .Abt . 36 . 16660 .) DaS Ansuchen der Oester-
reichischen Kreditanstalt für Handel und Gewerbe um Bewilligung
der Herstellung einer BriesbeförderungSanlage zwischen den Häusern
Nr . 8 und 9 Tiefer Graben wird abgewiesen.

(P . Z . 194 , M .Abt . 40 . 2987 .) Dem Josef Eberle wird die
politische Bewilligung erteilt , von der Liegenschaft Kat .-Parz . 1121
in Einl .-Z . 1195/7 . Bezirk einen Grundteil zwecks Uebertragung
in die Einl .-Z . 91v desselben Grundbuches abzuschreiben.

(P . Z . 195 , M .Abt . 40 , 1264 .) Die dem Johann Twaroch
und der Anna Schenkel bewilligte , durch Zeitablauf rechtSunw rk-
sam gewordene Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 606 des Grund¬
buches Ober -Döbling , Kat .-Parz . 790 , samt den an der Hartäcker¬
straße nach der bestimmten Baulinie in die Verbauung einzube¬
ziehenden Teilen der in der Einl .-Z . 502 desselben Grundbuches
inneliegenden Kat -Parz . 922/1 und der Teilfläche der in derselben
Einlage inneliegenden Kat .-Parz . 932/4 auf 34 Baustellen und
einen Baustellenteil wird neuerlich unter den Bedingungen deS
AvteilungSdekretes vom 5 . Dezember 1915 , M .Abt . 14 , 814/15,
genehmigt.

(P . Z . 188 , M .Abt . 39 , 1294 ) DaS Anbot der Union-
Baugesellschaft vom 19 . Dezember 1919 , Z . 391/1 , betreffend
Herstellung eines Donaukraftwerkes am Nußdorferspitz wird ab¬
gelehnt.

(P. Z. 186, M.Abt. 23, 1999.) Für die Fortführung der
Baumeister - und Eisenbetonarbeiten für den Bau des Kontumaz-
markteS und Seuchenhofes werden bedeckte Mehrkosten von
3,000 .000 L genehmigt . (A. d. GR .)

(P . Z . 187 , M .Abt . 23 . 1998 .) Die auS der Bewilligung
einer Aufzahlung an den Ersteher der kitilosen Oberlichten für den
Bau deS Kontumozmarktes und SeuchenhofeS sich ergebenden be¬
deckten Mehrkosten von 4900 L werden genehmigt.

(P . Z 147 , M .Abt . 23 . 1997 .) Die durch die Bewilligung
einer Aufzahlung an den Ersteher der Ziegeldeckerarbeiten für den
Bau deS KontumazmarkteS und Seuchenhofes sich ergebenden be¬
deckten Mehrkosten von 193 .000 werden genehmigt.

(A . d . GR .)
(P . Z . 186 l4 , M .Abt . 33 , 351 .) Der Magistrat wird er¬

mächtigt , die Vergebuug der durch die weitere Abtragung der
alten FloridSdorser Brücke zu gewinnenden Alteisenmaterialien nach
den vorgeschlagenen Richtlinien durchzuführen . (A . d . GR .)
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Berichterstatter S >R . Speiser:

(P . Z . 624 , M .Abt 1, 220 .) Die Anschaffungsbefugnis deS
Direktors des JubiläumsspitaleS und der Verwalter der Versor¬
gungsanstalten wird auf 500 L erweitert.

(P . Z . 150 , M .Abt . 52 , 2569 .) Die Anträge deS Gemeinde-
ratSauSschusseS I , betreffend die Verringerung des festgesetzten Standes
der Feuerwehrbediensteten werden genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 520 , M .D . 7724 .) Für die AuSgabSrubrik 103/27g
„Remunerationen auS sonstigen Anlässen " wird ein Zuschußkredit
von 200 .000 L bewilligt . (A . d . GR .)

(P . Z . 142 , M .Abt . 2/3465 .) In Abänderung deS
Punktes 2 deS StadtratSbeschlusseS vom 10 . März 1920,
P . Z . 4880/20 , werden die Ruhebezüge deS Steinbrucharbeiters
Florian Briesch mit 5818 L 67 b jährlich bemessen und wird als
AnfallStag derselben der 13 . März 1920 festgesetzt.

(P . Z . 199 , Kontr .A . 1637 .) Die Antiäge deS Gemeinde-
ratsauSschuffeS I , betreffend die Zuerkennung von DiensteSzulagen
an Beamte deS KontrollamteS und Beförderungen in diesem Amte

werden genehmigt . (A . d. GR .) Den von der Direktion des
KontrollamteS namhaft gemachten Beamten werden Remunerationen
im Gesamtbeträge von 28 .500 L bewilligt.

(P . Z . 144 , M .Abt . 9/22595 .) Der Aspirant deS Jubiläums-
spitaleS Dr . Otto Meier wird zum Sekundararzt , der unbesoldete
Aspirant dortselbst Dr . Egon Bayer zum besoldeten Aspiranten
ernannt.

(P . Z . 177 , LU . 484 .) Unter Einstellung der bisherigen
Leiterzulagen werden bei der Lcichenbrstattung ab 1. Jänner 1921
Personalzulagen zuerkannt an Wilhelm Bauer in der Höhe von
3600 L pro Jahr , an Rudolf Wetzstein in der Höhe von 2700 L
pro Jahr , an Franz Blank in der Höhe von 3600 L pro Jahr.
Diese Personalzulagen sind in der jeweiligen Höhe , wie die Leiter¬
zulagen der BezugSgruppe II d l , vermindert um den Betrag von
je 2400 L in die Pension einrechenbar.

(P . Z . 176 , M .Abt . 9 , 21852 .) Nachstehende Angestellte
deS Wiener Versorgungsheimes werden befördert : Der Fleischer¬
gehilfe Otto Lettner zum Oberfleischcr in Gruppe VI 8/3 mit
Rang vom 8 . April 1919 ; der Kellerwart Andreas Gepp zum
Kellerwart in Gruppe V 8/3 mit Rang vom 1 . Februar 1920 ;

der Schuhmachergehilfe Franz Teichmann zum Schuhmacher¬
vorarbeiter in Gruppe VI 8/1 mit Rang vom 1. Dezember 1919 ;
der Schneidergehilfe Johann Brabenetz zum Schneidervorarbeiter
in Gruppe VI 8/4 mit Rang vom 1. Juli 1920 ; der Tapezierer¬
gehilfe Leopold Feßler zum Tapezierervorarbeiter in Gruppe VI 8/3
mit Rang vom 1 . Februar 1920 ; der Anstrcichergehilfe Anton
Kugler zum Anstreichervorarbeitcr in Gruppe VI 8/2 mit Rang
vom 1. April 1919 ; der Gärtnergehilfe Ladislaus Gabauer zuiü
Gärtnervorarbeiter in Gruppe VI 9/6 mit Rang vom 1. Oktober

1919 ; der Spenglergehilfe Josef Retteyy zum Spenglervorarbeiter
in Gruppe VI 8/1 mit Rang vom 1. Mai 1920 ; der Schlosier-
gehilfe Johann Neubauer zum Schloffervorarbeiter in Gruppe VI 9/5
mit Rang vom 1 . Dezember 1919 ; der Straßenarbeiter Johaun
PeSka zum Straßenaufsehcr in Gruppe VI 7/2 mit Rang vom
1. Mai 1918 . Für die Neueinreihung dieser Angestellten hat den
AnfallStag , der 1. Juli 1920 , beziehungsweise für den Straßen¬
aufseher der 1. Mai 1919 zu gelten , von welchen Tagen an der
Beförderten die höheren Gebühren anzuweisen sind.

(P . Z . 200 , M .Abt . 1, 12 .) Die Anträge des Gemeinde-
ratSauSschusseS I , beircffend die Ueberstundencntlohnung für
Angestellte mit Achtstundentag , werden genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 175 , M .Abt . 2 , 10062 .) Die Visitiererin deS
städtischen PolizeigefangenenhauseS Marie OuaS wird von amtswegen
mit 18 .900 L jährlichen Ruhebezügen in den bleibenden Ruhestand
versetzt . Ausnahmsweise Wird ihr die Naturalwohnung samt
Beheizung und Beleuchtung bis längstens 30 . April l921 belasten.

sP . Z . 153 bis 156 , 152 , 157 bis 160 , 174 , 170 , 173 , 172,
171 , M .Abt . 2 , 12150 , 12846 , 10011 , 7570 , 9269 , L U . 481,
482 , 483 , G .W . 2390 , K.St .U . 2869 , Str .B . 41/338 , 41/459,
41/400 , 41/398 ) Folgende städtische Angestellte werden über

Ansuchen mit den angeführten Ruhebezügen in den bleibenden
Ruhestand versetzt:

Josef Gschwandtner , Straßenvorarbeiter (9408 L ) ;
Franz Steinwendner , Straßenvorarbeiter ( 17 388 L ) ;
Johann Hibl , Gartenarbeiter (6426 L ) ;
Anton Reiß , Kanzleidirektionsadjunkt (40 .600 L ) ;
Katharina Puchinger , Wäscherin des BürgerversorgungShauseS

(6664 L ) ;
Karl Vogl , Professionist der Leichenbestattung ( 11 . 169 L 79 b

provisorisch ) ;
Eduard Nitsch , Professionist der Leichenbestattung ( 13 .824 L

provisorisch ) ;
Karl Duld , Kutscher der Leichenbestattung (8448 ll , provisorisch ) ;
Karl Harrer , Rechnungsbeamter der Gaswerke (38 . 164 L ) ;
Anton Siegl , Schaffner der Kraftstellwagenunlernehmung

(13 . 126 L 8 b ) ;
Lydia Schnabl , Beamtin der Straßenbahnen (32 .000 ll ) ;
Josef Brydl , Revident ber Straßenbahnen ( 12 .589 L 44 d ) ;
Ludwig SkrzySki , Vizeinspektor der Straßenbahnen ( 44 .800 L ) ;
Moritz Kanitzer , Vizeinspektor der Straßenbahnen (44 .800 ll ) .

(P . Z . 143 , M Abt . 2 , 1182 .) Der Amtsgehilfe Josef Rein-
gruber wird über Ansuchen mit einem jährlichen Ruhegenuß von
24 .600 L in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 121 bis 140 , 502 bis 51b , B .Sch .R . 15733 , 16265,
16493,16566,16637 , 16638 , 16696,1S636,16631 , 16630 , 16417,
17480 , 16563 , 16565 , 16568 , 16695 , 16745 , 16747 , 16748,
16268 , 17060 , 16828 , 16821 , 16818 , 16,10 , I6v08 , 16627,
16809 , 16811 , 16820 , 16822 , 16824 , 16944 , 16945 , 12950 .)

Folgende provisorische Lehrer und Lehrerinnen werden gemäß
Z 9 deS niederösterreichischen LandcSgesetzeS vom 3 . Juli 1919,
L .-G .- Bl . Nr . 163 mit der Rechtswirksamkeit von dem bezeichnelen
Tage an im Vorrückungswege zu Volksschullehrern und - lehrerinnen
ernannt:

Simon Madner ( 1. Jänner 1921 , RangStag 14 . Dezember
1918 ) ; Josef Vietz ( 1. Dezember 1920 , Rangstag 2 . Dezember
191 ») ; Gotthard Zalaba ( 1. Dezember 1920 , Rangstag 16 . De¬
zember 1912 ) ; Franz Human ( 1. Dezember 1920 , RangStag
21 . September 1911 ) ; Johann Materschläger ( l . Jänner 1921,
Rangstag 12 . Dezember 1918 ) ; Friedrich Opitz ( 1. Dezember
1920 , RangStag 16 . September 1912 ) ; Johann Frieden ( 1. Jänner
1921 , Rangstag 12 . Dezember 1918 ) ; Rudolf Müllner (1 . De¬
zember 1920 , Rangstag 1. Oktober 1911 ) ; Johann Gaus ( 1. De¬
zember 1920 , Rangstag 27 . September 1918 ) ; Franz Fedra
(1 . Dezember 1920 , Rangstag 12 . Juni 1910 ) ; Auguste Wein¬
rauch ( 1 Dezember 1920 , Rangstag 1. September 1918 ) ; Marie
Berger ( 1. Juli 1920 , Rangstag 12 . Juni 19 r4 ) ; Melitta Berger
(1 . Dezember 1920 , Rangstag 20 . September 1918 ) ; Hilda
GeiSz ( 1, Dezember 1920 , Rangstag 27 . September 1918 ) ;
Karoline Kretschy ( 1. Dezember 1920 , RangStag 5 . Oktober 1918 ) ;
Marie Fröhlich ( 1. Dezember 1920 , RangStag 24 . September
1918 ) ; Emma Lienarz ( 1. Dezember 1920 , RangStag 8 . Oktober
1918 ) ; Ottilie Moser ( 1. Dezember 1920 , RangStag 1 . September
1918 ) ; Hilda Müller ( 1. Dezember 1920 , RangStag 17 . Mai
1917 ) ; Leopold Woitsch ( 1. Dezember 1920 , Rangstag 1. Sep¬
tember 1918 ) ; JuliuS Schaden ( 1. Mai 1920 , Rangstag 26 . No¬
vember 1912 ) ; Alois MikolaZek ( 1. Dezember 1920 , RangS¬
tag 2 . Dezember 1918 ) ; Franz Luf ( 1. Jänner 1921,
Rangrtag 18 . Dezember 1918 ) ; Rudolf Krtsten ( 1. Dezember
1920 , RangStag 23 . Mai 1909 ) ; Othmar Gugenberger ( 1. Jänner
1921 , RangStag 9 . Dezember 1918 ) ; Theodor Deeyer ( 1. De¬

zember 1920 , Rangstag 29 . November 1918 ) ; Jsabella Drennig
(1 . Dezember 1920 , Rangstag 17 . Oktober 1918 ) ; Auguste Groer
(1 . Dezember 1920 , RangStag 1. September 1918 ) ; Margarete
Griensteidl (1 . Dezember 1920 , RangStag 21 . September 1918 ) ;
Stephanie Küttner ( 1. Dezember 1920 , RangStag 1. September
1918 ) ; Marie Langlhaler ( 1. Dezember 1920 , RangStag
14 . Oktober 1918 ) ; Marie Nowotny ( 1. Dezember 1920 , RangS¬
tag 1. September 1918 ) ; Joscfine Ehrendorfer ( 1. Dezember
1920 , Rangstag 1. September 19i8 ) , Anna Gärtner ( 1. Dezember



161Nr . 8 — 26 . Jänner 1921 . — Ausschüsse.

1920 , RangStag 1. September 1918 / und Paula Kronstorfer
(1 . Mai 1919 , RangStag 20 . Mai 1914 ) .

(P . Z . 501 , B .Sch .R . 15673 .) Der provisorische Lehrer
Josef Staudner wird gemäß Z 37 des niederösterreichischen Landes¬
gesetzes vom 3l . Juli 1917 , L .-G .- Bl . Nr . 158 , nachträglich mit
der Rechtswirksamkeit vom 1. Oktober 1917 im VorrückungSwege
zum Volksschullehrer 2 . Klasse ernannt.

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(P . Z. 145, M.Abt. 12, 29011 .) Die provisorische Bestellung

von acht Schulärzten aus den Kieisen der praktischen Aerzte als
VcrtrngSärzte im Wege eines Bewerbe » wird grundsätzlich genehmigt
und die M .Abt . 12 beauftragt , einen Bewerb auszuschreiben.

(A . d . GR .)
Berichterstatter StR . Grünwald:

(P . Z . 146 , M .Abt . 15 , 1468 .) DaS zwischen dem
Wohnungsamte der Stadt Wien namens der Gemeinde Wien einer-
seiis und der Zentralstelle für Wohnungsreform in Oesterreich,
beziehungsweise der Gemeinnützigen Gesellschaft für Notstands-
Wohnungen , Ges . m . b. H . in Wien anderseits auf Grund der
Ermächtigung durch die Lrtadtralsbeschlüsse vom 23 . Oktober 1919,
P . Z . 20343 und vom 12 . Februar 1920 , P . Z . 485 getroffene
Uebereinkommen vom 21 . April 1920 wird genehmigt und der
sofortigen Flüssigmachung des im Sinne des Punktes 5 deS Ueber-
einkommens zur Erhöhung der Stammeseinlage der Gesellschaft
erforderliche » Betrages von 40 .000 L , sowie des im Sinne des
Punktes 7 des Uebereinkommens zur Instandsetzung gewidmeten
Betrages von 40 .000 L zugestimmt.

Berichterstatter StR . Brcitner:
(P . Z . 517 , M .Abt . 5 13 .) Die Anträge des Finanz-

ausschuffes , betreffend die Remunerierung der Finanzwache an¬
läßlich der Durchführung der Nachsteuer für abgabepflichtige Ge¬
tränke , werden genehmigt . (A . d . GR .)

(P Z . 522 , M .D . 7238 .) Der V o r s i tz e n d e verliest einen
Bericht an den Stadtsenat als Landesregierung , betreffend die
Fremdenabschaffung . (Z . K)

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(P . Z . 18290 , M .Abt . 13 , 5800 .) Für den Landessanitäts¬
rat werden Prof . Dr . Arnold Durig und Hofrat Dr . Anton Mena
als ordentliche Mitglieder namhaft gemacht . (Als Landesreg .)

(P . A . 151 , M .Abt . 13 , 76 .) Es wird zugestimmt , daß die
VerpflegSgebühren in den Wiener öffentlichen Fondsanstalten vom
15 . Jänner 192 t an mit 120 11 für die 3 . (allgemeine ), mit
240 L für die 2 . und mit 360 L für die 1 . Verpflegt klaffe , im
JubiläumSspitale der Stadt Wien mit 120 L festgesetzt werden . (Als
LandrSreg . ; bezüglich des Jubiläumsspitales gemäß Z 102 , G - V .)

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 518 , AuSsch . II , Z . 4 .) Die Anträge des Finanz¬

ausschusses , betreffend die Einhedung einer Abgabe von freiwillig -n
Versteigerungen in der Stadt Wien , werden genehmigt.

(A . d. GR . a !s Landtag .)
(P . Z . 519 , AuSsch . II , Z . 6 .) Die Anträge deS Finanz¬

ausschusses , bcrtrcffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe für
das Halten von Hunden in der Stadt Wien , werden mit der Ab¬
änderung genehmigt , daß im Z 2 , Punkt 1 folgender Satz binzu-
zufügen ist : „ Der Gemeinderat ist ermächtigt , auch andere Rassen
als Laxushunde zu erklären ." (A d. GR . als Landtag .)

(P . Z . 521 , M .D . >53 .) Der Magistrat als Landesbehörde
wird beauftragt , mit Rücksicht auf die geplante Umwandlung des
Versatz - , Verwahrungs - und Versteigerungsamtes (Dorotheum ) in
eine Aktiengesellschaft gemeinwirtschaftlichen Charakters an daS
Bundesministerium für Inneres und Unterricht das Ersuchen zu
richten , den Wiener VersatzamiSfonds in die autonome Verwaltung
der Bundeshauptstadt Wien zu übergeben . (Als LandeSreg .)

. Ausschuß
für

Persoillllliuffelegelcheiteu und Verwaltnngsresorm.

Werichl
über die Sitzung vom 10 . Jänner 1921.

Vorsitzender : GR . Skaret.
Amtsf. StR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner , Grün Wald , Rummelhardt , KlimeZ,
Pokorny , Täubler , Vaugoin , Gabriele W a lt er , ferner
die Mag .Re. Dr.  Kierer , Bock und Dr . Steutter.

Schriftführer : Mag .Kzptsprkt. Dr . Honigmann.
(AuSsch . Z . 71 .) lieber Antrag deS GR . Vaugoin  wird

GR - Doppler  einstimmig zum Vorsitzendenstellvertreter des
Ausschuffes an Stelle des GR . Haider gewählt.

Nachstehende Vorrückungen in die nächsthöhere BczugSklasse
mit dem bezeichneten RangStage werden bewilligt:

(AuSsch . Z . 223 >, M .Abt . 2 , 115l8 ) Ferdinand Hummel,
Schlachthofviehmarktarbeiter , 8 . Bezugsklasse , 6 . Dezember 1920 .

(AuSsch . Z . 2232 , M .Abt . 2 , 10500 ) Wilhelm Scheppan,
Beerdigungsoberpehilse , 8 . Bezugsklasse , 10 . Dezember 1920;

(AuSsch . Z . 2233 . M .Abt . 2 . 117 l6 ) Friedlich Polly , Veterinär-
amtsoberinspekior , 3 . Bezugsklasse , 5 . Dezember 1920;

(AuSsch . Z . 2234 , M Abt . 2 , 11761 ) Dr . Ferdinand Baum-
gartner , städtischer Arzt 1. Klasse , 4 . Bezugsklasse , 25 . Dezember
1 ,^0 ;

(AuSsch . Z . 2235 , M .Abt . 2 , 11100 ) Karl Haupt , Gärtner-
obergebilfe , 8 . BczugSklasse , 17 . September 1920;

(Äussch . Z . 2236 , M .Abt . 2 , 11202 ) Johann Rudorfer , Be-
wachungsobergehilfe , 7 . BezugSkloffe , 7 . August 1920;

(AuSsch . Z . 2237 , M .Avt . 2 , 11203 ) Robert Sopper , Toten¬
gräber . 7 . Bezugsklasse , 4 . November 1920;

(AuSsch . Z . 9/2l , M Abt . 2 , 12580 ) Eugen Kuhn , Kanzlei-
oberoffizial , 5 . BczugSklasse . 8 . Dezember 1920;

(AuSsch . Z . 10/21 , M .Abt . 2 , 11201 ) Karl Nowotny , Be¬
wachungsobergehilfe , 8 BezugSkloffe , 7 . August 1919;

(AuSsch . Z . 1I/2I , M .Abt . 2 . 12947 ) Cäcilie Daniel,
Reinigungsarbeiterin , 8 . BczugSklasse , 25 . April 1920;

(AuSsch . Z . 2I/2I , M Abt . 2 , 11914 ) Johann Wagner , AmlS-
gehilfe , 7 . Bezugsklaffe , 4 Jänner 1921;

(AuSsch Z . 22 /tl,  M .Abt . 2 . 12825 ) Dr . Georg Bogner,
Magistratsoberkomm 'ffär , 4 . Bezugsklaffe , 1 . Jänner 1921;

(AuSsch . Z . 23/21 , M .Abt . 2 . 12807 ) Christian Fischbach,
H -uptkaffenkontrollor , 4 . BezugSklasie , 20 . Dezember 1» 20;

(AuSsch . Z . 33,21 , M Abt . 2 , 17/21 ) Rudolf Schinncl,
Magistratskommissär , 5 . BezugSklasie , 18 . Dezember 1920;

(AuSsch . Z . 40/21 , M .Abt . 2 , 11563 ) Franz Matisek , Straßen¬
arbeiter , 8 Bezugsklasse , 3 . Oktober 1920.

Nachstehende Urlaube für Lehrpersonen werden bewilligt:
(Äussch . Z . 25/21 , M .Abt . 2 , 12778 ) Giegl Hermine . Bürger¬

schullehrerin , für die Zeit vom 3 . Jänner 1921 bis 15 . Februar
>921;  '

(AuSsch . Z . 37/21 , M .Abt . 2 , 129/21 ) Heinrich Holba , Lehrer,
für die Zeit vom >. Februar 1921 bis 15 . September 1921;

(AuSsch . Z . 38/21 , M .Abt . 2 , 131/21 ) Julie Weinwurm.
Bürgerschullchrerin , für die Zeit vom 16 . November 1920 bis
15 . März 1921;

(Äussch . Z . 39/21 , M .Abt . 2 , 130/21 ) Josefine Reschenhofer,
VolkSschullehrerin , für die Zeit vom 3 . Jänner 1921 bis 31 . De¬
zember 1921.

Nachstehende Witwenpensioncn und Erziehungsbeiträge werden
bewilligt:

(AuSsch . Z . 2223/20 , M .Abt . 2 , 4871/20 ) Barbara Sanecker,
KanzlistenSwitwe , Witwenpension von jährüch 1800 L;
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(AuLsch. Z . 2224/20 , M .Abt . 2 , 11542/20 ) Anna FarkaS,
StraßenarbeiterSwitwe , Witwenpension von jährlich 5670 8;

(AuSsch . Z . 2225/20 , M .Abt . 2 , 1l582/20 ) Bohumila
Cinolter , WasicrleitungsanfseherSwitwc , Witwenpension von jährlich
9625 8;

(Aussch . Z . 2226/20 , M .Abt . 2 . 8588/20 ) Leopoldinr Jilka,
Spritzerswitwe , Witwcnpension von jährlich >277 k 50 und Er-
ziehungöbeitrag für die Kinder Leopold und Berta im JahreSbetrage
von je 255 8 50 b;

(AuSsch . Z . 2217/20 , M .Abt . 2 . 11501/20 ) Johanna
Schweriner , Gattin des vermißten SteueramtkoffizialS Franz
Schweriner , provisorische Witwenpension von jährlich 2880 8 und
ErziehungSbei rag für die Kinder Herta , Rolanda und Margot im
JahreSbetrage von je 576 8;

(AuSsch . Z . 2228/20 , M .Abt . 2 , 107aS/20 ) Antonie Chalupka,
Gattin de« vermißten Straßenarbeiters Rudolf Chalupka . provisorische
Wilwenpenfion von jährlich 486 L 66 d und EcziehungSbcilrag
für die Kinder Stephanie , Leopold Josef und Johann im JahreS-
betroge von je 97 8 33 b;

(AuSsch . Z . 2/21 , M .Abt . 2 , 12175/20 ) Theresia L -it» er.
BewachungSobergchrlfenswitwe , Wttwenpei sion von jährlich 6475 8
und ErziehungSbeitrag für das Kind Marie im JahreSbetrage von
1295 8;

(AuSsch . Z . 14/21 , M .Abt . 2 , 11999/20 ) Katharina Sedlaczek,
HauprkassenkontrollorSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von
10 .120 8 und ErziehungSbeitrag sür daS Kind Eleonore im JahreS-
betrage von 2044 8;

jAussch . Z . 50/21 , M .Abt . 2 . 13095,20 ) Angela Hengster,
MagiftratSratSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von
15 . 137 8 50 d.

(AuSsch. Z . 7/21 , M .Abt . 2 . 10760/20 .) Der Franziska
Koller wird daS Sterbeqnariat nach dem verstorbenen Garten¬
arbeiter Anton Spirk im Betrage von 613 8 74 k bewilligt.

Nachstehende außerordentliche Zuwendungen werden bewilligt:
(AuSsch. Z . 2219/20 , M .Abt . 2 , 5854 ) Aloista Luck.

ExclutionSamtSobeiosfizialSwitwe , jährlich 4200 8 bis Ende deS
JahrcS 192 ;

(AuSsch . Z . 2220/20 , M .Abt . 2 . 7577/20 ) Pauline Schwach,
jähilich 338 8 bis Ende deS Jahres 1922;

(AuSsch . Z . 2212/20 , M .Abt . 2 . 4091/20 ) Heinrich Pescha,
Marklausseher , jährlich 6O00 8 bis Ende deS Jahre « 1923 ;

(AuSsch Z . 2230/20 , M Abi . 2 . 10097/20 ) Valerie Sator,
RechnungSratSwitwe , jährlich 3000 8 b>S Ende Juni 192 l;

(Aussch Z . 8/21 , M Abt . 2 7915/20 ) Anna Bittncr , Fuhr-
werkSbetriebSpfl gerswitwe , jährlich 4800 8 bis Ende deS JahreS
1923 ;

(AuSsch . Z . 31/21 , M .Abt . 2 . 7579/20 ) Amalie Ranninger,
StraßenarbeitcrSwitwe , jährlich 3720 8 bis Ende deS JahreS
1923;

(AuSsch Z 49 21 . M « bt. 2 , 12305,20 ) Marie Trnka,
jäh lich 1 2 000 8 bis Ende deS Jahres 1924.

(AnSsch . Z . 53/21 . M .Abt . 2 . 13129 , 13081/20 .) Den
Feuerwehrmännern Jakob Wusting ' r, Karl Pechmann und Ignaz
Müllner wird die Bewilligung zur vorzeitigen Eheschließung erteilt.

Folgenden städtischen Angestellten wird das Definilivum
verliehen:

(AuSsch Z . 4/21 , M .Abt . 2 2866,20 ) dem Zeichnrr Anton
Schopper;

(AnSsch Z . 30/21 . M .Abt . 2 . 5368/20 ) den im Magistrats¬
berichte angeführten Arbeitein deS Fuhrwerksbetriebes;

(Aussch Z . 34/21 , M .Abt . 2 , 9669/20 ) dem provisorischen
AmtSgehtlfcn Karl Promper;

(AuSsch . Z . 35/21 . M .Abt . 2 . 10001/2 » ) dem Kanzlei-
praklikanten Josef Stärker;

(AuSsch Z . 2212 , M Abt . 2 , l1225 ) dem technischen Assistenten
Bruno Schwaiger;

(AuSsch . Z . 26/21 , M .Abt . 2 . 12118/20 ) dem KanzleihilfS-
beamten Theodor Wolf;

(AnSsch . Z . 36/21 , M .Abt . 2 , 5323/20 ) dem Erdarbeiter
der ZentralfriedhofSverwaltung Franz Ritter;

(AuSsch . Z . 27/20 -, M .Abt . 2 , 5916 ) den provisorischen Schul-
wrrtcn Franz Tlucha , Josef Cadek juu , Johann Frank und Franz
Opawa.

(AuSsch . Z . 58/21 , M .Abt . 1, 154/20 . ) Der Platzmeister
Martin Zubar und der Schaffer Franz Kaupe der Lagerabteilung 5
des städtischen WirtschaflSamteS werden in die Gruppe IV und der
Aufseher dieser Lagerabteilung Josef Kargl in die Gruppe VI deS
GehaltSschemas sämtliche aä psrsonzm und mit Wirksamkeit vom
1. Mai 1919 eingcreihl.

(AuSsch . Z . 41/21 , M -Abt . 2 , 7915 .) Dem Sanitätsober-
gehilfen Joses Fritsch wird die vom 9. Juli 1901 bis einschließlich
4 . Jänner 1905 als Straßenarbeiter bei der Bezirksvorstehung
deS 17 . Bezirkes zurückgelegten Dienstzeit nachträglich für die Zeit-
vorrückung angerechnet , und daher sein RangStag in Gruppe VI/8/4
mit dem 5 . Dezember 1918 neu bestimmt . Die höheren Bezüge
gebühren rückwirkend vom 1. Mai 1319 an.

(AuSsch . Z . 20/21 , M .Abt . 2 . 10658/20 .) Dem definitiven
Sanitätsgehilfen . Karl Strabler wird die unmittelbar vor dem
Eintritte in den Sanitätsdienst beim städtischen Fuhrwerksbetriebe
der Straße,ipflege vom 15 . April 1903 bis einschließlich 15 . Mai
1906 zurückgelegte Dienstzeit nachträglich für die Zeitvorrückung an-
gcrechnet . Die höheren Bezüge gebühren vom 1. Mai 1919 an.

(AnSsch . Z . 28/21 . M .Abt . 2 , 7533/20 .) Dem Ansuchen des
KanzlcihilfSbeamten aä persou »» der Gemeindesriedhöse Karl
Hadraba um Abänderung seines RangStages wird keine Folge
gegeben.

(AuSsch . Z . 45/21 , M .Abt . 2 , 8203 .) In Abänderung des
seinerzeitigen Einreihungsbeschlusses wird der städtische Depotwächter
der Straßenpflege im 5 . Bezirke Johrnn Dookak ab 1. Juni l92o
in Gruppe VIII . Bezugsklasse 8 , Stufe 2 , eingcreiht.

(AuSsch . Z . 42/21 . M .Abt . 2 , 18/21 .) Die Abänderung der
Einreibungen von rechtskundigen Beamten des Magistrates in das
neue Geholtsschema wird nach den Anträgen deS Magistrates
genehmigt.

(AuSsch . Z . 6/21 . M .Abt . 2 8963/20 .) Der städtische Tierarzt
Friedrich Hammer wird mit dem Range vom 3 . Jänner 1917
nachträglich zum Bezirkstierarzt der 9 . Rangsklasse ernannt Mit
Rückwirkung vom l . Mai 1919 wird der Genannte in die
Gruppe 15/1 deS GehaltSschemas der städtischen Angestellten eiu-
gereiht und sein Rangstag in dieser Stufe mit dem 1. Mai 1919
bestimmt.

(AuSsch . Z . 41/21 . M .Abt . 2 . 11705 .) Dem Ansuchen deS
Magistralskommissärs Dr . HanS Jnllich um Anrechnung weiterer
2 Jahre und 4 Monate seiner Vordienstzeit für die Zeitvorrückung
wird keine Folge gegeben.

(Aussch . Z 57/21 , M .Abt . 12/21 .) 1 . De » am Tage dieses
Beschlusses iw akiwen Gemeindedicnste stehenden Angestellten des
Magistrates , de e» Ueberstunden nach Punkt e dis gemeinderäilichen
Beschlußes vom 15 . April 1919 , P . Z . 2709 , zu entlohnen waren,
wird mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1920 bis auf weiteres ein
bOprozentiger Zuschlag zu den mit dem Gemeinderaisbesct .lusse vom
17 . September 1920 , P - Z >4325 , festgesetzten Ueberstundensätzen
bewilligt . DaS Mehreifordernis für das taufende Verwaltungsjahr
im Betrage ron rund 3 .000 000 8 wird auf den Reservefonds
verwiesen . 2 . Den am Tage dieses Abschlusses im aktiven Dienste
stehenden schematisch entlohnten Arbeitern der städtischen Lagerhäuser
wira vom gleichen Zeitpunkte an bis auf weiteres die Ueberstunden-
entlohnung in dem sich auS Punkt 1 ergebenden Ausmaße bewilligt.

(A. d. Aussch. II . StS . u. GR .)
(ÄuSsch . Z 44/2l , M .D . 7543/20 .) Die Leiterzulagen sür

die '-orstände der Magistratsabteilungen 15 und 55 werden mit
je 600 >a 8 jährlich , sür die Vorstände der Magistratsabieilungen 53
und 56 mit je 5100 8 jährlich , der Leiterzulage für den Kanzlei¬
leiter der Magistratsabteilung 55 mit 8600 8 und für die Kanzlei¬
leiter der Magistratsabteilungen 53 und 56 mit je 3000 8 jährlich
festgesetzt.
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(Aussch . Z . 47/21 . M Abt . 1, 5/21 .) Den nicht der allge - >
meinen Dienstordnung unterstehenden und nicht im ErziehungSdienstc '
verwendeten ober nach dem Gehallsschema entlohnten Angestellten
deS Jugendheimes Obechvllabrunn wird , soweit ihnen nach den
bisherigen Bestimmungen eine gleitende Zulage gebührte , lür den
Monat Dezember ein Zuschuß zur gleitenden Zulage im Ausmaße
von rOO L per Kopf bewilligt . Die Bezüge jener Angestellten des
Jugendheimes Oberhollabrunn , welche sich bei Aufrechthaliung der
ergangenen Kündigung unter Fortsetzung ihrer Dienstleistung mit
der Erstreckung des KündigungstermineS gegen eine bloße Aufsagung,
welcher jederzeit , und zwar seitens der Angestellten mit sofortiger,
seitens der Gemeinde W en mit 14tägiger Wirksamkeit erfolgen kann,
einverstanden erklären , werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1921
bei Aufrechthaltung der ihnen nach dem Gemeiaderatsbeschlusse vom
3 . Dezember 1920 , P . Z . 1V560 . etwa gebührenden Abfertigung
in der aus dem Magistratsberichie ersichtlichen Weise erhöht . Der
Anna Werner wird ausnahmsweise eine Abfertigung im Betrage
von 2400 L zuerkannt . Die aus diesen Erhöhungen erwachsenden
Mehrkosten sind auf die AuSgabsrubrik 302/1 zu verweisen und
finden in dem für die Weitersührung des Jugendheimes Ober¬
hollabrunn beantragten Zuschußkcedit von 1,000 .000 L ihre Deckung.

(AuSsch . Z 56/20 , M .Abt . 32 , 1916 .) Den Arbeitern und
Arbeiterinnen des städtischen ZiegelwerkeS Oberlaa werden bis auf
weiteres wöchentliche Teuerungszulagen auf die bis einschließlich
16 . Dezember 1920 gewährten Löhne im Sinne deS Magistrats¬
antrages , und zwar rückwirkend von der Woche vom 17 . bis 23 . De¬
zember 1920 gewährt . Das für das restl che Verwaltungsjahr
erforderliche , bedeckte Mehrkostenersordernis von 450 .000 L wird
genehmigt.

(Aussch . Z . 55/21 . M .Abt . 2 . 11187 ) Dem katholischen
Religionslehrer Karl Strohmenger wird eine Wegentschädigung
für das Schuljahr 1919/20 im Betrage van 559 20 t> gewährt.

(AuSsch . Z . 54/21 , M .Abt . 2 , 11186 .) Dem katholischen
Religionslehrer Rembert Gawaneschke wird eine Wegentschädigung
für das Schuljahr 1919/20 im Betrage von 559 L 20 k gewährt.

(Aussch . Z . 15/1 , M .Abt . 12 , '16693 .) Dr . Raimund Hof¬
bauer und Dr . Oswald Freund werden an der zu errichtenden
Tuberkulosenfürsorgestelle im 12 . Bezirke mit den mit Stadtrats¬
beschluß vom 30 . Juni 1919 , P . Z . 6411 , für Fürsorgeärzte fest¬
gesetzten Gebühren als Fürsorgeärzte bestellt . (A . d. Aussch . >11.)

(Aussch . Z . 2214/2 ^, K.A.D . 1739/20 .) Dem mit der unmittel¬
baren Slellvertretung deS Direktor - deS Konlrollamtes betrauten
RechnungScat Leopold Adam wird die Personalzulage von 3000 L
auf 5000 L izut Wirksamkeit ab 1. Juli 1920 erhöht.

(Aussch . Z . 2221/21 , K .A .D . 1637/20 .) Den dem Kontroll-
amte zur Dienstleistung als Kontrollbeamten zugeteiltcn Beamten
wird für die Dauer ihrer Verwendung im Kontrollamte ab 1 . Jänner
1921 eine DiensteSzulage zuerkannt , und zwar den Beamten der
6 . bis 8 . Bezugsklafse von 4200 L , den Beamten der 4 . und
5 . Bezugsklasse von 8400 L , dem mit der Stellvertretung betrauten
Rechnungsrate und den drei Abteilungsleitern von 12 .000 L.

(A. d. StS . u. GR .)
(Aussch . Z . 46/21 , M .Abt . 2 , 9685/20 .) Die dem Kanzlei-

Oberosfizial Franz Fausek auf die Dauer seiner DiensteSverwendung
in der städtischen Volksbibliothek in der Villa Wertheimstein be¬
willigte Gebührenzulage wird ab 1 . März 1920 auf 400 L
monatlich erhöht.

(AuSsch . Z . 29/21 . M .Abt . 1, 336/21 .) Den in MagistratS-
und Fachrechnungsabteilungen , in der Kinderübernahmsstelle
und in den Armeninstituten zu leichteren Dienerarbeiten verwendeten
Pfleglingen deS VersorgungSheimeS Lainz wird vom 1. Dezember
1920 an die bisherige Vergütung für ihre Dienstleistung auf den
Betrag von 12 L pro Tag und für die Ueberstunden auf den
Betrag v »n 2 L erhöht.

(AuSsch . Z . 18/21 , M .Abt . 2 , 13021/20 .) Die Ansuchen um
Herabsetzung der Lehrverpflichtung von städtischen Lehrpersonen
werden für das Schuljahr 1920/21 nach dem MagistratSantrage
genehmigt.

1921 . — Ausschüße.

(Au,sch . Z . 32/21 , M .Abt . 77 79/20 .) Da , Ansuchen de«
Edwin Blasko um Bewilligung eines Leichcnkostenbeitrages nach
der OberlehrerLwilwe Johanna Blasko wiro abgelehnt.

(AuSsch . Z . 24/21 , M .Abt . 2 , 10735 ) Die dem Elektro-
Obermonteur Karl Fuchs mit Stadtratsbeschluß vom 8 . Jänner
1920 , P . Z . 308 -, auf die Dauer seiner Verwendung in Lager 4
deS städtischen WirtschaftSamteS zuerkannte Verwendungszulage von
monatlich 150 L wird für Jänner und Februar 1920 auf 300 L
und ab 1. März 1920 ckcf 400 L erhöht.

(AuSsch . Z . 19/21 , 11227/20 .) Dem Ansuchen der Pflegerin
deS Wiener VersorgungSheimeS Rosa Leitl um Gewährung der
Kindcrzulage wird keine Folge gegeben . Derselben wird jedoch eine
außerordentliche Zuwendung im Betrage der Kinderzulage auf die
Dauer , als dieselbe für die städtischen Angestellten besteht , höchstens
aber auf die Zeit von drei Jahren , das ist bis Ende 1923 , eventuell
bis zu einer früher eintretenden Versorgung durch den außerehelichen
Kindesvater bei Vorbehalt des RückersatzeS durch denselben gewährt.

lAuSsch . Z l7/2l , M .D . 758l/20 .) Dem Leiter der Abteilung
zur Führung der Gemeindematriken in der Zentrale deS Konskrip-
lionSamles wird eine jährliche Leiterzulage von 8000 L zuerkannt.

(AuSich . Z . 16/21 , M .Abt . l , 343/20 . , Den WafserleitungS-
werkmeistern Stephan Franuer und Josef Roth wird vom 1. No¬
vember 1921 an eine jährliche Cyargenzulage von je 1200 L
zuerkannt.

(Aussch . Z . 2229/20 , M .Abt . 2 , 10194/20 .) Der Marie
Korb , Mutter deS in russischer Kriegsgefangenschaft verstorbenen
städtischen Gärtnergehilfen Paul Korb , wird eine außerordentliche
Zuwendung von jährlich 3000 vom 1 . Dezember 1920 bis
Ende des Jahre » 1923 , eventuell bis zu einer etwa früher ein¬
tretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(AuSsch . Z . 5/21 , M .Abt . 2 . 12744/50 .) Dem Ansuchen deS
VolkSschullchrers Rudolf Goldsteiner um Verminderung seiner Lehr¬
verpflichtung auf zehn wöchentliche Unterrichtsstunden wird für das
Schuljahr 1920/21 Folge gegeben^

(Aussch . Z . 48/31 , M .D . 6999/20 ) Den Direktionsadjunklen
Viktor Erhärt , Albert Aigner und Ludwig Brattusiewicz wird eine
Personalzulage von 2000 L jährlich , welche für die Ruhe - und
Versorgungsgenüsse anrechenbar ist , statt der bisherigen Leiterzulage
zuerkannt.

(AuSsch . Z . 2211/21 , E .W . 4307/20 .) Der Magistratsantrag,
betreffend die Erhöhung der Bezüge des mit der Leitung der Ubbs-
thaler Sceinkohlenwerke de Majo beirauten , im Vertragkverhältnifse
stehenden HofrateS Ing . Franz Heißler mit Wirksamkeitsbeginn ab
1 . Oktober 1920 wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 2239 , M .Abt . 82 , 1859 .) Unter Aufhebung der
Bestimmungen de , Punktes 3 de» Beschlusses des GemeinderatS-
auSschufseS I vom 29 . November 1920 , M .Abt . 32 , 1593 , wird
dem Wirtschafter und den landwirtschaftlichen Arbeitern und
Arbeiterinnen der den städtischen Granitwerken in Oberösterreich
angegliederten Landwirtschaft rückwirkend ad 13 . November 1920
eine Erhöhung der gleitenden Teuerungszulage um 50 Prozent bewilligt.

(AuSsch . Z . 13/21 , M .Abt . 29 . 1896 .) Die in den Wiener
städtischen Granitwerken bei Mauthausen in Oberösterreich au»
Anlaß de, plötzlichen Ablebens des bisherigen Werkleiter , Johann
Rath getroffenen Maßnahmen und Verfügungen werden genehmigend
zur Kenntnis genommen . Dcm Bau -Oberkommissär Ing . Viktor
Herbatsch wird für die Dauer seiner zeitweiligen Verwendung in
den Wiener städtischen Granitwerken in Oberösterreich die vom
Magistrate beantragte Entschädigung gewährt.

(AuSsch . Z 2238 , M .Abt . 2 , 7245/20 .) Der technische Zeichner
auf Kriegsdauer Franz Maurer wird , seine Ernennung durch den
Stadtsenat vorausgesetzt , unter Einrechnung der Hälfte seiner nach¬
gewiesenen Privaldienstzeit in Gruppe IV , 8 . BezugSklafse , 1 . Stufe
mit dem Range vom 12 . September 1918 eingereiht.
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Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 5 . Jänner 1921.

Vorsitzende: GNe . Karl Schmid und Biber.
Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende : Die GRe . Angeli , Buchar , Eilend,

Jser , Jung , Kopkiva , Körbler,  Rudolf Müller ( 17 ) ,
Ing . Prohaska , Schneider , Schütz , Smutny , Thonn er
und Wettengel,  ferner Stadtbaudior . Ing . Fiebiger,  die
Ob .BauRe . Ing . Voit  und Ing . Wintersberger,
Mag .R . Dr . Tischler  und Forstrat Ing . Kluß.

Entschuldigt: GR . Drechsler.
Schriftführer: BauOb.Koär. Ing . Kitzler.
GR . Schmid  eröffnet die Sitzung.
(Aussch . Z . 1037/20 , M .Abt . 34 .2t77/20 .) Die Verlängerung des

IZGmmigen Rohrstranges der Hochquellenleitung i » der Troststraße
im 10 . Bezirke zwischen Leibnizgasse und Eltenreichgaffe , sowie die
Versetzung des Feuerhydrantcn Ecke Senefeldergaffe an das neue
Rohrstrangende wird mit dem Kostenbeträge von 110 .000 L ge¬
nehmigt , welcher auf Ausgabsrubrik 517/11 a , JnvestitionSanlehen
19i4 , bedeckt ist . Die Arbeit ist von den ständigen Unternehmern
der Gemeinde auszuführen.

(AuSsch . Z . 10S9/20 , M .Abt . 23 , 30/21 .) Den Erstehern der
Anstreicherarbeiten in den Gebäuden 2 , 11 , 12 , 14 und 15 dcS
neuen KontumazmarkteS deS Seuchenhofe « im 11 . Bezirke , ktenzel
L Hinner wird die Bewilligung erteilt , ihre DcckungSrückläffe,
jedeSmal , wenn sie den Betrag von 5000 L erreichen , gegen Er¬
lag von österreichischen Staatsschatzscheinen in gleicher Höhe bei
der städtischen Hauptkasse umzulauschcn.

(AuSsch . Z . 1060/20 , M .Abt . 26 , 6600/20 .) DaS Mehr¬
erfordernis von 81 .000 L , welches bei der nach der militärischen
Benützung vorgenommenen Instandsetzung der Schule 2 . Sterneck-
platz 1 durch unvvlsehene Mehrarbeiten sich ergeben hat und auf
AuSgabSrnbrik 50l/3 bedickt ist, wird genehmigt.

(AuSsch .Z . 1072/20 , M Abt . 34 , 2740/2o .) DaSMehrersordernis
von S200 L , welches infolge Auswechslung emer größeren Anzahl
von Abortschalen in den Schulen 12 . Steinbauergaffe 27 und
Malfattigasse 1 entstanden ist und auf AuSgabSrnbrik 50t/3  Deckung
findet , wird genehmigt.

(Aussch . Z . 1142/20 , M .Abt . 26 . 4507/20 .) Dem neuerlichen
Ansuchen des Tischlermeisters Karl Baumgartner um Erhöhung des
Baustoffzuschlages von 30 auf 50 Prozent ab 21 . Jänner 1920
für die ihm übertragenen Bau - und Möbcltischlerarbeiten in der
Schule 5 . Bachergaffe 14 wird keine Folge gegeben.

(Aussch . Z . 1119/20 , M .Abt . 41 , 1554/2o ) Das Anbot der land-
und forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft auf Pachtung von
187 .600 m ^ Wiesen im ForstwirtschaftSbezirke Mannswörth um
den Jahrespachtschilling von 300 L für ein Hektar wird ange¬
nommen.

(AuSsch . Z . 1150 20 , M .Abt . 34 , 3005/20 .) Die mit Zu¬
stimmung des städtischen Mietamtes von der Verwaltung deS
Hauses 10 . Laxenbnrgerstraße 30 ab 1 . November 1920 vorge¬
nommene Erhöhung deS Mietzinses für die dortige Dienstwohnung
des städtischen WasserleitungswerkmeisterS , und zwar von jährlich
56o L auf 1064 L , sowie die Forderung der nunmehr damit
fälligen Mietzinsabgabe von 53 L 2 Ii wird zur Kenntnis ge¬
nommen und der Magistrat angewiesen , die verlangten Beträge der
Hausverwaltung anzuweisen . Die jährlichen Mehrkosten von zu¬
sammen 557 L 2 Ir sind auf AuSgabSrnbrik 517/1 a , wo sie
Deckung finden , zu verrechnen.

(Aussch . Z . 1141/20 , M .Abt . 25 . 2649/20 .) Dem Rauchfang,
kehrermeister Johann Höbart in Gablitz wird für die Besorgung
der Rauchfangkehrerarbeiten im VersorgungShauS in Mauerbach

ein Jahresbauschbetrag von 2800 L mit Anfallstag 1. Jänner
1921 bewilligt . Für das Verwaltungsjahr 1920/21 wird zur
Ausgabsrubrik II 1 o des allgemeinen Verforgungsfonds ein Zu-
schußkrcdit von 860 L genehmigt . (A . d . Aussch . II u . StS .)

, Berichterstatter GR . Müller:
(Aussch . Z . 1062/20 , M .Abt . 28 , 52/ ^0 .) Dem Basaltwerk

Radebeulc und der Firma Vogel 8: Haselbacher werden die auge¬
suchten Aufzahlungsprozente bewilligt . Das bedeckte Mehrerfordernis
von 795 000 L wird genehmigt und die Verrechnung auf das Jnve-
stitionsanlehen vom Jahre i9i4 (Ausgabsrubrik 51 «/9 ) ver¬
wiesen . Der hiesür genehmigte Sachkredit von 998 .000 L wird auf
1,793 .000 L erhöht.

(AuSsch . Z . 1071/20 , M .Abt . 32 , lull/20 .) Die für den
zufolge Beschlusses des Gemcinderatsausschusses V, Aussch . Z . 849/20,
genehmigten Pferdeeinkauf für das städtische Kalk - und Schotter-
wcrk Hinterbrühl erforderlichen Mehrkosten im bedeckten Betrage
von 150 .000 L werden genehmigt.

(Aussch . Z . 1078/20 , M .Abt . 30 , 1835/20 .) Die von der
Administration deS HauseS 8 . Laudongaffe 34 a verlangte Erhöhung
des Mietzinses für die von 'der städtischen Straßenreinigung be¬
nützten Räume von 1600 L auf 1920 H jährlich wird bewilligt.

(Aussch . Z . 2 , M .Abt . 32 , I .) Die Ausschreibung der Werks-
leitelstelle für die Wiener städtischen Granitwerke bei Mauihausen
in Obeiösterreich wird genehmigt.

(Aussch . Z . 3 , M .Abt . 32 , 1592/20 .) DaS Anbot des
Schmiebemeisters Stephan Stockmayer in Schödlberg bei Tragwein
in Oberöfterreich auf Pachtung der unteren Schmiede des aus¬
gelassenen WindeggerbiucheS wird wegen des zu niederen Pacht¬
angebotes und der beanspruchten dreijährigen Pachtzusicherung
abgelehnt.

(Aussch . Z . 1105/20 , M .Abt . 29 . 2351 , 2353/20 .) Die
Eingabe der Genossenschaft der Pflasterer in Wien , betreffend die
Nichtannahme der mit Beschluß des GemeinderatSauSschusies V,
Z . 898/20 , vom 18 . November 1920 bewilligten Entschädigung
für die eingetretenen Erhöhungen der gleitenden Zulage wird zur
Kenntnis genommen . Das Ansuchen dieser Genossenschaft um Ein¬
berufung deS Schiedsgerichtes wegen Festsetzung der den Arbeitern
gewährten Teuerungszulagen , wegen Vergütung der 2 prozentigen
Fürsorgeabgabe und der erhöhten Kosten für die Werkzeuginstand¬
haltung wird abgelehnt . Dem Ansuchen der Genoffenschaft um
Rückersatz der 2 prozentigen Fürsorgeabgabe wird keine Folge
gegeben.

Zusatzantrag des GR Eilend:  DaS Stadtbauamt wird
angewiesen , über die Höhe der Beträge , welche die Pflasterermeister
unter Hinweis aus die Erhöhungen der gleitenden Zulage und auf
die Fürsorgeabgabe beanspruchen , zu berichten . (Angenommen . )

Berichterstatter StR . Siegel:
(Aussch . Z . 889/20 , M .Abt 23 , 1997/20 .) Die durch die

Bewilligung einer Aufzahlung an den Ersteher der Ziegeldecker-
arbeiten für den Bau des Kontumazmarkles und SeuchenhofeS sich
ergebenden bedecklen Mehrkosten von 193 000 L werden genehmigt.

Dem Ersteher dieser Arbeiten Johann Heigl wird jür daS
Gebäude 9 und die seitlichen Anbauten zum Gebäude 1 eine Auf¬
zahlung von 585 Prozent und für die Gebäude 1, 13 , 14 und
15 eine Aufzahlung von >580  Prozent auf die Preise seines
Anbotes vom Juli 1917 bewilligt . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 893/20 , M .Abt . 23 . 1998/20 .) Die aus der
Bewilligung einer Aufzahlung an den Ersteher der ksttlosen Ober¬
lichten für den Bau deS KontumazmarkteS und Seuhenhofes sich
ergebenden bedeckten Mehrkosten von 4900 L werden genehmigt.
Dem Ersteher dieser Arbeiten I . EberSpächer wird , die in seinem
Ansuchen vom 23 . September 1920 geforderte Aufzahlung bewilligt.

(A . d. StS .)
(AuSsch . Z . 951/20 , M .Abt . 28 , 758/20 .) Der Magistrats-

antrag, . betreffend die Baumpflanzungen in den Straßen der Klein¬
wohnungssiedlung 15 . Bezirk Schmelz , wird abgelehnt.

(Aussch . Z . 997/20 , M .Abt . 23 , 1999/20 .) Für die Fort¬
führung der Baumeister - und Eisenbetonarbeiten für den Bau deS
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Kontumazmarktes und SeuchenhofeS werden bedeckte Mehrkosten
von 3,000 .000 L genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 1034/20 , M .Abt . 25 , 2587/20 .) Für den Bau
des neuen Schlackenaufzuges im Jubiläumsspitale wird ein Mehr¬
erfordernis von 142 .000 L nachträglich genehmigt , das im Sinne
des Antrages der M .Abt . 25 , Z . 2639/20 aus dem beim Verkaufe
des Koksstaubes erzielten Eilöse zu decken ist.

(Aussch . Z . 1045/20 , M .Abt . 31 , 1804/20 .) Dem Ansuchen
der Ünter -Themenauer Tonwarenfabrik (Brüder Schwadron ) um
Rückvergütung der Eingangszölle und Zollspesen für die Lieferung
von Steinzeugrohren für die Kriegswohnhäuser auf der Schmelz
wird insoweit stattgegeben , daß die Hälfte der Zölle und Zollspesen
im Betrage von 682 L von der Gemeinde unter der Bedingung
übernommen wird , daß die Firma eine schriftliche Erklärung abgibt,
auS dem Titel der Steinzeugrohrlieferung für die Straßenkanali-
sation der KriegSwohnhäufer auf der Schmelz keine wie immer
gearteten Forderungen zu stellen und mit diesem Betrage vollständig
zufriedengestellt zu sein . Das für die Lieferung der Steinzeugrohre
für die Kanalisierung der neu eröffneten Straßenzüge bei den
Kriegswohnhäusern auf der Schmelz im 15 . Bezirke aufgelaufene
und bedeckte Mehrerfordernis von 457 L 51 b wird genehmigt.

(Aussch . Z . 1059/20 , M .Abt . 39 , 1294/20 .) Das Anbot der
Uuion - Baugesellschast vom 19 . Dezember 1919 , Z . 391/6 , betreffend
Herstellung eines Donaukrafcwerkes am Nußdorferspitz , wird ab¬
gelehnt.

(Aussch . Z . 1079/20 , M .Abt . 34 . 3181/20 .) Für die Er¬
probung und Lagerung der Von der Wasserversorgungsanlage
„Gut Sachsengang " in das Rohrlager Baumgarlen 13 . Gulden¬
gasse 2 zu übernehmenden Rohre und Formstückc wird ein Betrag
von 92 .000 L , der auf Ausgabkrubrik 517/7 o (Jnvestitions-
anlehen ) zu verrechnen ist und dort Deckung findet , genehmigt . Die
erforderlichen Arbeiten werden dem Unternehmer Franz Lex über¬
tragen.

(AuSsch . Z . 1080/20 , M .Abt . 25 , 2775/20 .) Die Ueberlaffung
von Wohnräumen im städtischen Donaubade ^ m Erzherzog Karl-
platz 4 im 2 . Bezirke an das städtische Lagerhaus wird gegen eine
jederzeit anbringbare dreimonatliche Kündigung zu den von der
M .Abt . 25 , Z 2747 , festgesetzten Mietzinsen genehmigt.

(Aussch . Z . 1088/20 , M .Abt . 23 . 1907/20 .) Den Erstehern
der Baumeister - und Eisenbetonarbeiten für die Bauten Kontumaz¬
markt und Großschlachtung St . Marx , Wiener Baugesellschaft und
N . Rella L Neffe , wird die Bewilligung erteilt , die Barrücklässe
für diese Bauten im Gesamtbeträge von 450 .000 gegen Erlag
von Wiener Stadtanleihe in gleicher Höhe bei der städtischen
Hauptkaffe umzutauschen.

(Aussch . Z . 1103/20 , V .D . 4192/20 .) Die Gemeinde Wien
stimmt der Fortsetzung der Bauarbeiten deS Liesingtalsammelkanales
bis zur Vollendung des Bauloses 2 zu und erklärt sich grund¬
sätzlich bereit , zu den Mehrkosten dieses Bauloses einen 20pro-
zentigen Beitrag unter der Voraussetzung zu leisten , daß auch die
anderen an diesem Unternehmen beteil gten Interessenten Beiträge
zu diesen Mehrkosten nach Maßgabe des im Uebereinkommen vom
22 . Februar 1916 , P . Z . 3636/15 und 868/16 , festgelegten
Aufteilungsschlüssel leisten . Zur Deckung dieses 20 prozentigen Bei¬
trages zu den Mehrkosten wird Vorläufig ein Betrag von 433 .000 L
bewilligt , der auf die Ausgabsrubrik 519/7 des Voranschlages
1920/21 zu verweisen ist . lieber die endgiltige Höhe dieses Bei¬
trages hat das Stadtbauamt nach Fertigstellung des Bauloses 2
und nach Aufstellung der Schlußrechnung zu berichten . Die Ge¬
meinde Wien erklärt sich ferner bereit , für den Fall als der
Ausschuß der Liksingtalkanalisationskonkurrenz die Fortsetzung der
Bauarbeiten über das Baulos 2 bis zum Anschluß deS Alt-
mannSdorferzubringerS beschließen sollte , zu den Mehrkosten dieser
Herstellungen einen 30 prozentigen Beitrag zu leisten . Die diesem
Beiträge entsprechenden Jahreserforderniffe sind in den Vor¬
anschlägen der folgenden Verwaltungsjahre sicherzustellen.

(A . d . StS . u . GR .)
(AuSch . Z . 1137/20 , M .Abt . 36 , 16660/20 .) Das Ansuchen

der Oesterreichischen Kreditanstalt für Handel und Gewerbe zwecks

Herstellung einer Briefbeförderungsanlage mit Handbetrieb , die
Fahrbahn des Tiefen Graben in der Höhe deS vierten Stockwerkes
zwischen den Häusern Or .-Nr . 8 und 9 Tiefer Graben durch zwei
flach übereinander liegende , fachwerksmäßig verbundene O -Eisen,
Profil Nr . 9 , zu Überdrücken , wird abgewiesen . (A . d . StS .)

(AuSsch . Z . 1138/20 , M .Abt . 30 , 4l78/20 .) Zur Ausgabs¬
rubrik 103/2 n „ Straßenpflege , Betriebskonto " wird aus Anlaß des
letzten großen Schneefalles ein (erster ) Zuschußkredit von t .500 .000 L
genehmigt . (A . d. Aussch . II , StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 1147/20 , M .Abt . 40 , 4927/20 ) Die Erteilung
der Baubewilligung zur Herstellung eines Verbindungsganges in
der Höhe des 1. Stockes zwischen dem pathologisch -anatomischen
Institute und dem 'Anatomiegebäude des Garnisonsspitales I in der
Spnalgasse , 9 . Bezirk wird zur Kenntnis genommen.

(A . d. StS)
(Aussch . Z . 8 , M .Abt . 18 , 2313/20 .) Der Magistrat wird

ermächtigt , Ansuchen um Beistcllung von Pflanzen zur Ausschmückung
von Festräumen gegen Ersatz der auftaufenden Kosten nach fall¬
weiser Einholung der Genehmigung des amtsführcnden Stadtrates
der Verwaltungsgruppe V zu erledigen . Bei jeder Beistellung von
Pflanzen zu Ausschmückungszwecken ist. abgesehen von den tatsächlich
auflaufenden Kosten samt 25 Pcozent Regiczuschlag auch noch ein
Beitrag einzuheben , der vorläufig für eine kleinere Ausschmückung
ohne Palmen mit 800 L festgesetzt wird.

Falls die Menge der Pflanzen so groß ist, daß für ihre Zu-
und Abfuhr mehr als ein gewöhnlicher Streifwagen nötig wäre,
so ist dieser Zuschlag so oft zu rechnen , als Wagen benötigt
würden.

(Aussch . Z . 1047/20 , M .Abt . 31 . 3457/20 .) Bei der Vor¬
schreibung der Senkgrubenräumungsgebühren sind die nachstehenden
ergänzenden Bestimmungen einzuhalten : In allen Fällen , in welchen
sich die Senkgrubenräumungsgebühr nach dem GemeinderatS-
beschluffe vom 30 . Juni 1920 , P . Z . 12086/20 „ ZinSgrundlage"
höher herausstellt , als jene nach dem Gememderatsbcschluffe vom
19 . Dezember 1919 , P . Z . 22,28/19 , ist für das Jahr 1920 die
letztere , vom Jahre 1921 ab aber die erstere Gebühr vorzuschreiben.
lieber Antrag des GR . Biber  ergänzter Punkt 2 des MagistratL-
antrogeS : „ Bleibt die Zahl der jährlich vorgenommenen Senk¬
grubenräumungen unter der Normalzahl , so ist für die Minder¬
räumungen nur dann eine Abschreibung durchzuführen , wenn diese
durch den Räumungsbetrieb verschuldet wurden . " (Angenommen .)
Zusatzantrag deS GR Biber: „Für Senkgruben , die nicht all¬
jährlich geräumt werden , ist nur in den Räumungsjahren die ent¬
fallende Gebühr aufzurechnen . " (Angenommen)

(Aussch . Z . 1122/20 , M .Abt . 31 , 3556/20 .) Die Räumung
der Hauptsammelkanäle an beiden Ufern des DonaukanaleS , sowie
der Nebenanlagen ist am 1. Jänner r92l im Eigenbetrieb der
Gemeinde Wien durchzufühlen . Die mit dem Verbände der Kanal¬
räumer Oesterreichs , für die Räumung der Hauptsammelkanäle und
ihrer Nebenanlagen am 16 . Dezember 1920 vereinbarten Arbeits¬
bedingungen werden genehmigt . Bei diesem RäumungLbetri -be sind
höchstens 19 Arbeiter zu beschäftigen , zu deren Aufnahme die
M .Abt . 3l ermächtigt wird . DaS bedeckte Erfordernis von
1,326 .000 X wird genehmigt.

Zusatzantrag des GR . Biber:  Der Punkt X „ Streitigkeiten"
der Arbeitsbedingungen ist wie folgt zu ergänzen : „ Durch ObigeS
wird den gesetzlichen Bestimmungen das EinigungSverfahrcn be¬
treffend in keiner Weise vorgegriffen . " (Angenommen .)

(Aussch . Z . 1111/20 , M .Abt . 31 , 3557/ ^0 .) Die Verfügung
des Herrn Bürgermeisters , betreffend Vergebung der Kanal¬
räumungsarbeiten in den Bezirken 2 , 4 , 5 , 8 , 9 , 11 bis 19 und
2l an die ArbeitSgenossenschast der Kanalräumer Wiens , G . m.
b. H . , sowie hinsichtlich Beschaffung deS für diese Arbeiten nötigen
Inventars , welche - Eigentum der Gemeinde Wien bleibt und dem
Kontrahenten leihweise gegen zu vereinbarendes Entgelt überlassen
wird , im vorläufigen Kostenausmaß von 10,000 .000 X wird ge¬
nehmigt . DaS Stadtbauamt wird beauftragt , hinsichtlich der Be¬
deckung der in diesem VerwaltungSjahre für die Kanalräumungs-
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arbeiten voraussichtlich auflaufenden Kosten antragstellend zu be¬
richten.

Der Antrag de8 GR . Biber  auf Nichtgenehmigung der
Verfügung dcS Herrn Bürgermeisters wird abgelehnt.

Berichterstatter StR . Thonner:
(AuSch. 3. 1152/20 , M.Abt. 30, 4258/20 .) Die Instandsetzung

deS Sanitätswagens ^ 11 67 im bedeuten Kostenbeträge von
100.OOo X wirb genehmigt und diese Arbeit der österreichischen
Fiat A.-G. übertragen.

(AuSsch. Z. 1l53/20 . M.Abt. 30, 4257/20 .) Die Instand¬
setzung deS SanitütskraftwagenS II 90 im bedeckten Kostenbeträge
von 65.000 X wird genehmigt und diese Arbeit der Autoreparaturs¬
werkstätte Ing . Josef Pachmann übertragen.

(AuSsch. Z. 1154/20 . M.Abt. 30, 4256/20 .) Der holländischen
HilsSmission deS Grafen Wolf Metternich wird ein städtischer Per¬
sonenkraftwagen unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen
zur Verfügung gestellt.

(AuSsch. Z. 807/20 , M.Abt. 34, 3601/19 .) Die Siemens L
Halske A.-G. wird auS der LieferungLverpflichtung für die noch
außenständigen Reste der mit Stadtratsbeschluß vom 19. Juni
1913, P . Z. 9092 und vom 14. Juli 1914. P . Z. 1o6t>7, ge¬
nehmigten Lieferungen entlassen. Derselben Unternehmung werden
die augesprochenen Aufzahlungen für die mit Stadtratsbeschluß vom
29. November 1917. P . Z. 12040 und vom 21. März 19 >8,
P . Z. 2865 , genehmigten Lieferungen zugestanden. Die Wafser-
messerfabrik Lcopolder Ä Sohn wird auS der Lieferpflicht für den
Rest der mir StadtratSbeschluß vom 14. Juli 1914, P . Z. 10667,
genehmigten Lieferung entlasten. Der WafsermesterfabrikW. Cermutz
wird die angcsprocheneAufzahlung gegen Uebernahme einer fünf¬
jährigen Haftpflicht zugebilligt. Der Wastermesierfabuk Eduard
Schinzel wird die angesuchte Preiserhöhung bewilligt, jedoch werden
die dieser Unternehmung im StadtratSbeschlusievom 9. Juli >919,
P . Z. 12257, zugestandenen Lieferungsmengen je auf die Hälfte
herabgesetzt. Die durch vorstehende Bestimmungen auflaufenden
Kosten von 624.800 X, welche im Voranschläge deS Verwaltung«»
jahrcs 1920/21 nur mit einem Betrage von 400.000 X aus Ver-
rechnungSrubrik 517/11 d Deckung finden, werden genehmigt. Zur
Deckung eines Mehrerfordernisies von 224.800 X für die Lieferung
von Wasiermestern wird ein Zuschußkredit in gleicher Höhe be¬
willigt, der auf die Ersparungen bei Jnvestitionsanlehen vom Jahre
1914 (Gemeinderatsbeschluß vom 23. Jänner 1920, P . Z. I0i6)
zu überweisen ist. (A. d. AuSsch. II , StS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 1039, M.Abt. 27, 3227 .) Die Verzichtleistung
der Firma I . Pe .ravic auf die weitere Vornahme der ihr bisher
übertragenen Uebcrprüfungen von elektrisch betriebenen Aufzügen
wird zur Kenntnis genommen. Die genannten Arbeiten, und zwar
in den Gebäuden, städtisches Theresienbad 12. Hufelandgosse 3,
im Jubiläumsspitale, Pavillon II . II d, III , V, VI und VII und
im Versorgungsheim Lainz, Pavillon XI, XV und XVI werden
von der Firma Th. d'Ester zu den vcrtaglichen Bedingungen über¬
tragen.

Berichterstatter GR . Körbler:
(AuSsch. Z. 1011/20 , M .Abt. 30, 3876/20 .) DaS ehemalige

Schöpfwerk im 11. Bezirke, Kaiser-EberSdorferstraße 111, ist abzu-
trage», das gewonnene Material für Zwecke der Straßenpflege zu
verwenden. Die Arbeiten sind durch Kurrcntunternehmer auSzu-
führen.

(AuSsch. Z. 1126/20 , M.Abt. 25. 3533/20 .) Der im städti¬
schen Volksbade im 6. Bezirke Esterhazygaffe 2 derzeit nicht in
Benützung stehende, ehemalige Kastaraum wird der Lebensmittel¬
abgabestelle der Gemeindeangestellten deS Bezirksamtes für den
6. Bezirk ab 1. Dezember 1920 zum Zwecke der Einlagerung von
Lebensmitteln, gegen jederzeitigen Widerruf, längstens jedoch auf
die Dauer von drei Monaten uitter den vom Stadtbaumte gestellten
Bedingungen überlasten.

(AuSsch. Z. 1074/20 , M .Abt. 18, 2134/20 .) Bon einer Ein¬
forderung deS durch Eduard Gobel in einer Gartenbank in der
Gartenanlage Ecke Thalia- und Montleartstraße verursachten
Schadens wird abgesehen.

(AuSsch. Z. 1085/20 , M.Abt. 27, 2513/20 .) Dem Museum¬
diener deS „SchuberthauseS" 9. Nußdorferstraße 54, Theodor
Mende, wird für die elektrische Beleuchtung der Küche seiner Dienst¬
wohnung ein jährlicher Pauschalbetrag von 600 X genehmigt.
Dieses Pauschale findet laut Aeußerung der FachrechnungsabteilungVb
auf Ausgabsrubrik 516/3 Deckung.

(Aussch. Z. 1117/20 M Abt. 26. 8417/20 .) Für die anläßlich
der Durchführung der VerwaltungSreform sich weiter als notwendig
erwiesenen baulichen Arbeiten bei der Verlegung und Abänderung
von Aemtern im Neuen Rathause und Amtshause 1. Ebendorfer-
straße 1 wird zu dem bereits mit Gemeinderatsbeschtuß vom
2. August 1920, P . Z. 448/20 , genehmigten Betrage von 238.250X
ein weiterer Gesamtbetrag von 184.000 X genehmigt. Die Arbeiten
werden nach den Magistrats anträgen vergeben.

(A. d. AuSsch. II . StS . u. GR .)
Berichterstatter GR. Schneider:

(AuSsch. Z. 1106/20 , M .Abt. 32, 1750/20 .) Der von der
Betriebsbuchhaltung erstattete Bericht für das Verwaltungsjahr
1918/19 über die Betriebsabrechnung der den städtischen Granit-
Werken in Oberösterreich angegliederten Landwirtschaft wird zur
Kenntnis genommen. Dem Weiksleiter der städtischenG>anitwerke
in Oberösterreich Johann Rath wird für die durch fünf Monate
mit großem Fleiße und Umsicht geführte Besorgung der Geschäfte
des eingerückten Wirtschafters Franz Pfarr eine AnerkennungSgabe
von 400 X zuerkannt.

(Aussch. Z. 1139/20 , M .Abt. 27, 2906/20 .) Die Erhöhung
deS Mitgliedsbeitrages für den Magistrat der Stadt Wien als
außerordentliches Mitglied deS Verbandes der Elektrizitätswerke
von 100 X auf 150 X für das Geschäftsjahr 1920/21 wird ge¬
nehmigt.

(Aussch. Z. 1128/20 , M.Abt. 29. 1895 u. 1916/19 .) Die
Lichtung der Alleen in der Julienstraße von der Khevenhüller-
straße bis zum Hause Nr. 58, am Mosenthalweg von der Julien¬
straße bis zur Pötzleinsdorferstraße, in der AnastasiuS Grüngasse
von der Gymnasiumskraße bis zur Dittesgasse, in der Colloredogaste
von der DittcSgaffe bis zur Cottagegasie im 18. Bezirke und in
der Felix Mottlstraße von Nr. 39 und zwischen DitteSgasse und
Hochfchulstraße durch Entfernung jedes zweiten BaumeS mit der
in den Aufnahmeschriften vom 31. Oktober 1919 und 3. und
11. Dezember 1920 festgelegten Ausnahmen wird genehmigt. Die
bezüglichen Arbeiten sind durch das Stadtgarteninspektorat durchzu¬
führen und daS gewonnene Holz mit Ausnahme deS von der
BezirksvorstehungdeS 19. Bezirkes beanspruchten QualitätSholzcs,
daS derselben zur Verfügung zu stellen ist, zur Beheizung der
städtischen Glashäuser zu verwenden.

(Aussch. Z. 1094/20 , M.Abt. 30, 4075/20 .) Die Instand¬
setzung des Rüstwagens des städtischen LastkrastwagenbetriebeS

IV 561 im bedeckten Kostenbeträge von 55.000 X wird genehmigt
und diese Arbeit der Reparaturswerkstätte Ing . Jofef Pachmann
übertragen.

(Aussch. Z. 1081/20 , M.Abt. 41, 1466/20 .) Der Bericht über
den Waldbrand im Schutzbezirke Weichselboden wird zur Kenntnis
genommen.

M Abt. 1014/20 , M.Abt. 30, 3906/20 .) Die Jnstundsctzung
deS Sanitätskraftwagens L. II 79 im bedeckten Kostenbeträge von
54.000 X wird genehmigt. Diese Arbeit wird der Autoreparatur¬
werkstätte Neubauer L Cerveny übertragen.

(AuSsch. Z. 1013/20 , M .Abt. 30, 3906/20 .) Die Instand¬
setzung der Sanitätskraftwagen X II 62 und ^ II 85 im bedeckten
Kostenbeträge von 76.000 X wird genehmigt. Diese Arbeit wird
der AutoreparaturwerkstätteIng . Pachmann übertragen.

(AuLsch. Z. 1012/20 , M.Abt. 30, 3904/20 .) Die Instand¬
setzung des Sanitätskraftwagens ^ II 87 mit dem bedeckten Kosten¬
erfordernis von 51.000 X wird genehmigt. Diese Arbeit wird der
AutoreparaturwerkstätteIng . Pachmann übertragen.

(Aussch. Z 1003/20 , M .Abt. 23, 1913/20 .) Dem akademi¬
schen Bildhauer Karl Stemolak wird für figurale Modellskizzen zum
Baue des Kontumazmarktes und SeuchenhofeS ein Honorar von
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3000 L bewilligt. Dieser in den Baukosten bedeckte Betrag wird
genehmigt.

Berichterstatter GR . Schütz:
(Aussch. Z. 1044/20, M.Abt. 1368/20 .) Die Gemeinde Wien

spricht sich gegen die von der Gemeinde Oberlaa beantragte Bau¬
linienabänderung in der Himbergerstraße, nach welcher statt der
bereits genehmigten Straßenbreite von 30 34 m eine solche von
2 » 6 m bestimmt werden soll, mit der Begründung aus , daß die
geringere Straßenbreile dem für die Zukunft zu erwartenden Ver¬
kehrsbedürfnis nicht genügen dürste. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 1051/20 , M.BA . tO. 1329/111/20.) Die zu
erteilende Baubewilligung an die Firma Rudolf Schmidt t Komp,
für die Ueberdeckung des Raumes zwischen der Stangenglüherei
und der Zaggelputz rei auf der der Gemeinde Wien gehörigen
Kat.-Parz . ^361 öffentliches Gut an der projektierten Gürtelstraße
im 10. Bezirke wird bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z, 1055/20, M.Abt. 40, 8663/20 .) Die dem Leopold
Ehrlich zu erteilende Bewilligung der Auswechslung der Baupläne
für den Bau eines HauseS auf den Liegenschaften Hornbostelgasse 16
und 18 w>rd bestätigt. Die Bewilligung zur Löschung der auf der
Liegenschaft Einl -Z. 1366 6. Bezirk unter Post 28 und der auf
der Liegenschaft Einl.-Z. 1367 6. Bezirk unter Post 27 des Lasten¬
blattes zugunsten der Gemeinde Wien haftenden Vertft.dlichkeit auf
Kosten des Eigentümers wird gegeben. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 1057/20 , M.Abt. 40, 1518/18 .) Die Bau¬
bewilligung für Bauabänderungen im Hause 1. Tegetlhosfstraße 3
hinsichtlich des neu herzustellenden Balkons zwischen den zwei
bestehenden Balkonen im 1. Stocke wird bestätigt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 1058/20, M.Abt. 40, 4410/50 .) Die Baubewilli¬
gung für bauliche Umgestaltungen im Hause 2. Praterstraße 9 wird
unter der Bedingung bestätigt, daß für den vergrößerten Schacht
vom Tage der Baubewilligung angesangen ein entsprechend erhöhter
Platzzins entrichtet und zur Sicherstellung der PlatzzinSzahlung
sowie der über Verlangen der Gemeinde Wien vorzunehmenden
Entfernung des Schachtes vor Hinausgabe der Baubewilligung ein
einverleibungSfähigerRevers ausgestellt werde. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 1064/20 . M.B.A. 15, I120/II/20 .) Der Eigen-
tümerin deS Hauses 15. Costagasfe5, Konfkr.-Nr. 875 FünfhauS
und Einl .-Z. 1254 Grundbuch FünfhauS. Therese Buxbaum wird
die Bewilligung zur Herstellung einer Kellcröffnung im Gehsteige
vor ihrem Hause im Ausmaße von 0 5 m im Geviert unter den
bei der Lokalverhandlung vom 14. Oktober 1920 vorgeschriebcncn
Bedingungen erteilt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 1088/20 , M.B.A. 21. 1158/1/20 ) Tue der Emma
Pauspertl zu erteilende Baubewilligung für ein Kleinwohnhausauf
der Kat.-Parz . 1069/20, Landt. 630 Kagran, wird unter der Be¬
dingung bestätigt, datz das Objekt samt Abou und Senkgrube auf
jederzeitiges Verlangen der Gemeinde Wien wieder beseitigt und
zur Sicherstellung dieser Verpflichtung vor der Baubewilligung ein
Hastgeld im Betrage von 1000 k bei der städtischen Hauptkasfe,
Abt. XXI. erlegt werde. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 1073/20 , M.B.A. 19. 1685/1/20.) Die dem Otto
Klein zu erteilende Bewilligung zur Erbauung einer Mansarden¬
wohnung im Hause 19. Cobenzlgasse 16 wird bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z. 1089/20 , M.Ab . 40, 4411/20 .) Die Abteilung

der in der Liegenschaft Einl -Z. 78 des Grundbuches SalmannS-
dorf im 18. Bezirke inneliegenden Kat.-Parz . 84 und 91 Wiese
wird bewilligt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 1090/20; M.Abt. 40. 2987/20 .) Dem Joses
Eberle wird die politische Bewilligung erteilt, von der Liegenschaft
Kat.-Parz . 1121 in Einl.-Z. 1195 im 7. Bezirke den mit den
Buchstaben a (rot) d i L (a rot) umschriebenen Grundteil zwecks
Ucbertragung in die Einl.-Z. 919 desselben Grundbuches abzu-
schrciben. (A. d. SiS .)

(AuSsch. Z. 1123/20 . M.B.A. 19. 110/1/20 .) Die der
Wilhelmine Stanslicki zu erteilende Bew lligung zur Aufstellung
eines Tabaktrafikkiosk auf der der Gemeinde Wien gehörigen Liegen¬

schaft Kat.-Parz. 905/14, Einl.-Z . 1625 Grundbuch Ober-Döbling
an der Peter Jordanstraße , Ecke Meridianstraße wird unter den
Bedingungen der BauverhandlungSschriftvom 23. Jänner 1920,
Z. 110, bestätigt. (A. d. StS .)

(Auss§ . Z. 1134/20 , MAbt . 40, 4746/20 .) Der Magistrat
wird ermächtigt, dem Friedrich Jasper mitzuteilen, daß die Gemeinde
von dem ihr grundbücherlich sichergestellten Rechte, die Abtragung
des GassentrakteS deS HauseS 3. Thongasse 10 und die unentgelt¬
liche Grundabtretung zur Verbreiterung der Thongasse zu begehren,
im Jnte -esse der Erhaltung des Wohnungsbestandes bis Ende des
JahieS 1925 keinen Gebrauch machen wird, falls nicht während
dieses Zeitraumes auftretende Bauschäden eine Abtragung dieses
Traktes erforderlich machen. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 1146/20 , M.B.A. 19, 1658/1/20 .) Die dem
HanS Hattest zu erteilende Bewilligung zur Ausführung von Bau-
Herstellungen auf der Liegenschaft IS . Barawitzkagafse 22 bestätigt.

(A. d. StS .)
(Aussch. Z. 7. M.B.A. 12, 463/111/20.) Die der Firma

. Croana ", Holzindustrieaktiengesellschaft, Zagreb, zu erteilende Be¬
willigung, aus dem vom Wiener Bürgcrspitalfonds gepachteten
Grunde Einl.-Z. 1968, Kat.-Parz . 285/30 Grundbuch Unter-
Meidling, einer nach dem Generalregulierungsplane als öffentliche
Gartenanlagc gewidmeten Liegenschaft, und zwar in einem be¬
stehenden im Jahre 1915 vom Militärärar als Spitalbaracke er¬
bauten heizbaren Holzbau eine Wächterwohnungeinzubauen und
den übrigen Teil dieses Baues als Lagerschuppen zu belasten, wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

* (A. d. StS .)
(AuSsch. Z. 1114/20 , M .Abt. 40, 1264/20 .) Die durch Zeit¬

ablauf rechiSuiiwirlsam gewordene Avteilung der Lieg nschaft Einl.-
Z. 60ö deS Grundbuches Ober-Döbling, Kat.-Parz . 790 samt den
in der Hartäckcrstraße nach der bestimmten Baulinie in die Ver¬
bauung einzubeziehenden Teilen der in der Einl.-Z. 502 desselben
Grundbuches inneliegende» Kat.-Parz . 932/1 und einer Teilfläche
der in der derselben Einlage inneliegenden Kat -Parz . 932/4 auf
84 Baustellen und einen Baustellenteil wird neuerlich unter den
Bedingungen deS Abteilungsdekretes vom 5. Dezember 1915,
M.Abt. 15, 814/15 genehmigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 1096/20 , M.B .A. 21, 1475/1/20 ) Die dem
Johann Kassis zu erteilende Baubewilligung für einen hölzernen
Riegelwandschnvpen auf der Liegenschaft Einl.-Z. 519, Kat.-
Parz . 824/3 , Konjkr-Nr- 101 Kagran 21. Bezirk, Winzingerstraße
nach dem vorgelegten Projekte wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt. (A- d. StS .)

Berichterstatter Oberbaurat Ing , Voit:
lAuSsch. Z. 1098/20 , M Abt. 29, 2452/20 .) Der Bericht

des StadtbauamtcS über die Durchführung der laufenden
Pflasterungsarbeiten in den Bezirken 13 und 14 im Jahre 1920
auf Grund des zwischen der Gemeinde Wien und dem Pflasterer¬
meister Konrad Drescher abgeschlossenen Vertrages wird zu Kenntnis
genommen. DaS Stadtbauamt wird beauftragt, wegen Ausführung
dieser Arbeiten in vorgenannter Art im Jahre 1921 und Einbe¬
ziehung weiterer Bezirke geeignete Vorschläge zu erstatten.

(Aussch. Z. 1097/20 , MAbt . 29. 2345/20 .) Der Bericht
des Stadtbauamtes über die an den Pflasterermeister Konrad
Drescher zur Auszahlung zu gelangenden Erhöhungen der gleitenden
Zulage und deS Lohnes ab 5. Juli und 11. Oktober 1920 für
die auf Grund deS Vertrages zwischen der Gemeinde Wien und
dem genannten Pflasterermeister ausgeführten laufenden Pflasterung«-
arbeiten im 13. und 15. Bezirke wird zur Kenntnis genommen.
Den bei diesen Arbeiten beschäftigt gewesenen Pflasterergehilfen
wird eine Entschädigung für Mehrleistung im bedeckten Betrage
von 10.000 L gewährt, die nach der beiliegenden Liste durch den
Pflasterermristcr an die Gehilfen gegen Empfangsbestätigung auS-
zuzahlen ist.

GR - Biber  übernimmt den Vorsitz.
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Berichterstatter GR . Karl Schmid:
(AuSsch . Z . 1135/20 , M .Abt . 25 , 2/93/20 .) Der Platzzins

für die Fußpfleger im städtischen Jörgerbade wird ab 1. Jänner
1921 auf 60 L monatlich erhöht.

(Aussch . Z . 4 . M .Abt . 25 , 2904/20 .) Die Ausübung des
Gewerbebetriebes in den bciven Betriebsstätten deS städtischen
Theresienbades 12 . Hufelandgasse 3 wird der freien Meister¬
vereinigung der Friseure deS 12 . Bezirkes auf drei weitere Jahre
unter den im Dezember 192c , ausgestellten Bedingungen gestattet.

DezlrkDerlrerungm
Sitzung:

3 . Bezirk : 27 . Jänner , 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine EachriHten.
Leöensmillelverkeyr.

Marktbericht über die Woche vom 18 .bis 22 . Jänner
LN2 » .

In der Bcrichtswoche war die Versorgung der Wiener Märkte
sowohl mit Gemüse,  wie auch mit Obst  ausreichend . Die Zu¬
schübe der feldmäßigen Produzenten waren verhältnismäßig gering
und zeigte sich auch bei diesen das Bestreben , hohe Preise zu
fordern . Auch die ausländischen Gcmüseanlieferungen sind schwach !
und finden in der hohen Preislage nur schleppenden Absatz . Gärtner¬
erzeugnisse waren der Jahreszeit entsprechend , in ausreichenden
Mengen vertreten ; die Preislage blieb im allgemeinen unverändert
und haben nur Spinat und Vögerlsalat im Preise etwas angezogin.
Die Zufuhren an Obst bestanden hauptsächlich aus Aepfelo,
steirischer und oberösterreichischer Herkunft . Aus Italien kamen
100 g Edelkastanien (Maroni ) in den Verkehr ; außerdem standen
noch geringe Reste an Zitronen zur Verfügung.

Die K a r t o ff e l b e l i e f e r u n g e n waren auch in dieser
Woche geringer . Die Zufuhren aus Deutschland entfielen , so daß
sich das Anbot nur auf niederöstcrreichische und holländische Ware
beschränkte.

Der Eiermarkt  brachte in den Belieferungen eine Steige¬
rung . Ueber amtliche Zuweisung kamen sowohl eingekalkte , als auch
von der „ Eieg " und der Hänblerschaft direkt aufgebrachte frische
Eier in den Verkehr . In der Preisbildung gelang eS, stabile
Grenzen festzusctzen , so baß sich die Abgabe zwischen 14 L und
18 L per Stück sür frische Ware bewegte . Kalkeier gelangten zum
Preise von 11 L per Stück zum Verkaufe.

Die Zufuhren an Rindfleisch  waren gegenüber der Vor¬
woche geringer , in den übrigen Fleischgattungen  annähernd
gleich . Bei sehr lebhaftem Verkehre , speziell im Großhandel , haben
gegenüber der Vorwoche die Preise für frisches , besonders jugo-
slavisches Rindfleisch eine Preiserhöhung bis zu 15 L per Kilo¬
gramm erfahren Schweine - und Kalbfleisch ist im Preise unver¬
ändert geblieben.

DaS Geflügel  wurde hauptsächlich von der Verteilungs-
stelle für Geflügel ausgebracht ; seiner Herkunft nach war es aus
Ungarn und Jugoslavien . Infolge der Kurssteigerung der jugo-
slavischen und ungarischen Krone erklärte sich die neuerlich einge¬
tretene Preiserhöhung . Die Nachfrage war unverändert schwach.

Fische waren in bedarfdeckenden Mengen , bei unveränderten
Preisen und flauer Nachfrage vorhanden.

Die Marktzufuhren  betrugen : Bei Gemüse 9604 g
(- s- 25 g gegen die Vorwoche ) , bei Kartoffeln 1640 g (— 1100 g) ,
bei Obst 5374 g (- s- 264 g) , bei Eiern 70 .740 Stück (- s- 64 860
Stück ) .

Rindermarkt in St . Marx . Zufuhr : 227 Rinder . Preise : Ochsen 31 L
50 b bis 38 L , Kühe 30 L 50 b bis 34 L 50 k , Stiere 34 L 50 b bis
37 L per Kilogramm Lebendgewicht.

Jung - und Stechviehmarkt . Zufuhr : 1023 ausgeweidete Kälber,
234 auSgeweidete Ziegen , 41 ausgeweidete Schafe , 933 ausgeweidete Fleisch-
schweine . Preise : Ausgeweidete Kälber 150 L bis 186 L , ausgeweidete Ziegen
80 L bis 126 L . ausgeweidete Schafe 100 L bis , 125 Ir , ausgeweidete
Fleischschweine 180 L bis 240 L per Kilogramm.

Vaubeimgung
vom 19 . bis 25 . Jänner 1921.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschiiftsnummern der
Aktenstücke der Abteilung 40 des Magistrates für den l . bis 9 . und 20 . Bezirk.
— Für den 10 . bis 19 . und 21 . Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die GeschästSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Adaptierungen.
1. Bezirk:  Mahlergaffe 3 . von P . und T . Habig , ebenda , Bauführer

Frauenfeld L Berghof (176 ).
„ „ Mahlergafle I , von P . und E . Habig , ebenda , Bauführer

Frauenseld L Berghof (177 ) .
„ „ Kolowratring 10 , von der Häuseradministration Hönich,

I . Schottenbastei 4 , Bauführer Viktor Klima ( 179 ).
„ „ Schauflergaffe 6, von der Landwirtschaftlichen Gesellschaft,

ebenda , Bauführer Gust . Orglmeister (202 ).
„ „ Stubenbastei 2 , von Otto Zaufall , Architekt , 2 . Obere

Donaustr . 93 (217 ) .
2 . Bezirk:  Venedigerau 6 , von HanS Feda , Bauführer I . Nowak

(206 ).
„ „ Pra ' erstraße 61 , von Friedr . Schöll , 1. Tegetthoffstraße 4,

Bauführer Arnold Barbcr (208 ) .
3 . Bezirk:  Jnvalidenstraßc I , von Heinr . Bittmann , BausührerF . Melichar

(168 ) .
„ „ Salmgafle 13 , von Leo Wang , ebenda , Bauführer L. Hofer

(191 ) .
8 . Bezirk:  Blindcngaffe 51 , von Samuel Fischer , 9 . Kinderspitalgasse,

Bauführer Barak L Czada (255 ).
9 . Bezirk:  Kolingaffe 19 , von der Nationalen Bank und Wechsclstuben-

A .- G ., Bauführer Gust . Orglmeister (178 ) .
„ „ Lichtentalergasse 18 , von Josef Wokaö , ebenda , Bauführer

Franz Hansa ! (249 ).
20 . Bezirk:  Jigerstraße 30 , von Edm . Hrandstctter L Julius Dutka,

Bauführer Architekt St . Fayans ( 180 ) .
„ „ Hellwagstraße 2l , von Eichelberger , ebenda , Bauführer Leopold

Mraz (241 ) .
„ „ Lepstroße 33 , von Schlachet , Metallekompositivn und Produkte,

Bauführer Joh . Flieger (246 ).
Diverse geringere « nuten.

3 . Bezirk:  Garage , Schimmelgaffe 14 , von Ludwig Schön L Kreidl,
Diclrichgafle 5, Bauführer Peter Brich (192 ) .

12 . Bezirk:  Bauherstellungen , Hetzendorfcrstraße 80 , von Ferdinand
Ritzendarfer , Bauführer Alois Schaufler (10/111 ).

„ „ Ardritsschuppcn , Steinbauergaffe 33 , von Stephanie Brun-
bauer , Bauführer Johann Schweighofcr (36/III ) .

„ „ Werkstäitc , Lantacuzinostraße , Ecke verlängerte Schwenkgafle,
von F . Paulsteiner L R . Hilfreich , G . m . b. H ., Bauführer
Ing . Anton Burian und Hans Berka (39/III ).

Parzellierungen.
12 . Bezirk:  Einl .-Z . 204 , Kat .-Parz . 226/1 Altmannsdorf , von Jg . Groß¬

mann oeu . durch Dr F ^ Trsek , Schönbrunnerstraße 268
205 ).

Unübsrtrottsnk



Nr. 8. — 26. Jänner 1921.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pliine, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnificu. s.w.)

können, falls nicht etwa- anderes angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden. —
Die Bedingnisse können, insoserne sic überhaupt verkäuflich sind, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu de» festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
fiud in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgcfaßtc Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
werben in der betreffenden Magistrats- oder MagistratSbauabteilung erteilt.

Anöolausfchreiöungen.
M.Abt. 81. 3456/20.

Umbau des Hauskanales beim Hochstrahlbruuneu
im S. Bezirke

Voranschlag: Erd- und Baumeisterarbeilen 5582 L 16 d,
Lieferung der Steinzeugsohlenschalen-17.290 K.

Anbotverhandlung am 3. Februar um 10 Uhr in der
M .Abt. 31 (Baurat Ing . Stolz), Rathaus , Mezzanin.

M .Abt. 18. 2063.

Raseuziegellieferung für die städtischen Gärten und
Friedhöfe im Jahre 1V21.

Anbotberhandlung am 10. Februar 1921 um 11 Uhr im
Stadtgarteninspeklorat, 3. Heumarkt 2.

Die näheren Bedingnisse können sowohl in der M .Abt 18
(RathauS, Dachstuhl, Stiege 5) wie auch im Stadtgarteninspektorate
eingeschen werden.

Vergebungen.
_ M.Abt. 24, 818.

Aussw.-Bcschl. vom 20. Jänner.
Einfriedung des Simmeringer Friedhofes.

Arbeiten an Hutter L Schrantz.

Uateudartn » .
Ptc »n Kta»n« ern betgeseyte Zahl bezeichnet jener HeU de» Av»rsdi«rte» n»

welchem die AnbotauSfchreibung ausführlich enthalten tü.

31. Jänner 1921. (E.W.) Zimmermannsarbeiten für die Her¬
stellung einer Verladerampe am Tagbau Hl in Zillingvorf
(Heft 7).

3. Februar 1921(M.Abt. 31), Umbau des Hauskanales beim Hoch¬
strahlbrunnen im 3. Bezirke (Heft 8).

10 Februar 1921 (M Abt. 18), Rasrnziegellieserung für die
städtischen Gärten und Friedhöfe im Jahre 1921 (Heft 8).

Uiindmachuiigcii.
Ausgabe neuer Einkaufsscheine für Rindfleisch nud

Wohlfahrtsfleisch.
Verordnung des Wiener Magistrates im staatlichen Wirkungs¬

bereiche vom 15. Jänner 1921.
Von dem noch besonders zu verlautbarenden Tage an treten

neue Einkaufsscheine für Rindfleisch und WohlsahrtSfleisch in Kraft.
Die Einkaufsscheine für Nindflei'ch sind grau und enthalten
48 Wochenabschnitte für Rindfleisch, 25 Abschnitte mit den Buch¬
staben A bis Z und 25 Abschnitte mit römischen Ziffern. Die Em-
kaufSscheine für Wohlfahrtsfleisch sind rosa und enthalten 80 Ab¬
schnitte mit Ziffern.

Behufs Erhaltes der neuen Einkaussscheinefür Rindfleisch
und Wohlfahrtsfleisch haben sich die Besitzer der derzeit in Geltung
stehenden Einkaufsjcheine für Rindfleisch, beziehungsweiseWohl-
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fohrtsfleisch an den unten angegebenen Tagen bei der zuständigen
Brotkommission, beziehungsweise Haushalte über 14 Personen bei
der Konskciptionsamtsabtcilung des zuständigen magistratischen
Bezirksamtes einzufinden. Tue derzeit gütigen Fleischeinkaufsscheine
(grau, rosa) und ein Ausweisdokument (Tauf-, Geburts-, Trau-
ungS-, Heimats-, Gewerbeschein, Steuerbogen, Reisepaß, amtliche
Legitimation und dergleichen) des Haushaltungsvorstandes sind
mitzubringcn. Dieses Ausweisdokument und die derzeit gütigen
Fleischeinkaufsscheine werden dem Inhaber nach Einsichtnahme
zurückgestellt. Es wird für jeden vvtgewiesenen derzeit gütigen
Einkaufsschein für Rindfleisch, beziehungsweise Wohlfahrtsfleisch ein
entsprechender neuer Einkaufsscheinausgestellt.

Die Ausgabe der neuen Einkaufsscheine für Rindfleisch und
Wohlfahrtsfleisch findet statt für Haushalte und Einzelpersonen mit
den Anfangsbuchstaben des Familiennamens: ^ —1? am 24.,
6 —3, I- am 26., l —0 am 27-, ? —R, 8, Ll am 29-, 8od,
L—2 am 31. Jänner 1921 während der gewöhnlichen Dienst¬
stunden der zuständigen Brotkommission, beziehungsweise der
ttonskriptionsamtscibteüuligdes zuständigen magistratischen Bezirks¬
amtes. Die Parteien haben sich im Interesse der schnellen
Abwicklung der Kartenausgabe genau an die vorstehende Einteilung
zu halten. Die derzeit gütigen Einkaufsscheine bleiben weiterhin
bis zum Inkrafttreten der neuen Einkaussscheine gütig.

Die Besitzer der neuen Einkaufsscheine für Rindfleisch sind
verpflichtet, sich innerhalb von zwei Tagen nach Erhalt des neuen
EinkaufSschcines bei det bisherigen Flcischabgabestelle anzumelden.
Eine Aenderung der Abgabestelle anläßlich der Ausgabe der neuen
Einkaufsscheine ist nicht zulässig, da die neuen Rindfleischeinkauss-
scheine nur eine Fortsetzung der bisherigen bilden. ES wird daher
auch von allen Rindfleischeinkaufsscheinen, welche an bereits
royonierte Haushalte oder Einzelpersonenausgegeben werden, der
Abschnitt mit dem BuchstabenX (Rayonierungsabschnitt) durch die
Brotkommission abgetrennt.

Die Vorweisung des neuen rosa Einkaufsscheines für Wohl¬
fahrtsfleisch bei der zuständigem Abgabestelle behufs Eintragung
desselben hat in der bisher üblichen Weise zu erfolgen.

Alle Uebertretungen dieser Verordnung werden, soferne die
Handlung nicht einer strengeren Strafe unterliegt, vom Kciegs-

! wucheramte der Polizeidirektion mit einer Geldstrafe bis zu
20.000 L oder mit Arrest bis zu 6 Monaten bestraft. Wird eine
Uebertretung in Ausübung eines Gewerbes begangen, so kann auch
auf Verlust der Gewerbeberechtigung erkannt werden. (BWA. 1,965 .)

Der Bürgermeister:
Reumann.

Besetzung einer Jnspektionsarztensstelle am Zentral-
Biehmarkt

Eine Jnspektionsarztensstelle(Vertragsbeamtcr) auf dem Zentral-
Viehmarkte und im SchlachthauseSt . Marx ist zu besetzen. Damit
ist ein Monatsbezug von 960 L verbunden, der im Falle einer
Erkrankung bis auf eine Höchstdauer von drei Monaten gewährt
wird. Kurze Vertretungen werden von dem zweiten Jnspektions-
arzte geleistet. Die Auflösung des Dienstverhältnisses erfolgt durch
die beiden Teilen zustehende Kündigung, für die eine dreimonatliche
Frist gilt und die nur mit dem 1. oder 15. eines jeden Monates
statthaft ist. Urlaubsanspruch besteht.

Die Obliegenheiten bestehen, in der unverzüglichen und unent¬
geltlichen ersten ärztlichen Hilfeleistung bei Unfällen, Verletzungen
und plötzlichen Erkrankungen auf dem Gebiete des Zentral-Vieh-
markies und des Schlachthauses. Dle näheren Bedingungen sind
>m städtischen Gesundheitsamte einzusehen. Gesuche sind bis
15 Februar im städtischen Gesundheitsamteeinzubringen. (M.Abt. 12,
1156.)
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Besetzung einer Sekundararztensstelle.
Im Status der Aerzte des städtischen Gesundheitsamtes (Ab¬

teilung : Aerzte der städtischen Versorgungsanstalten) sind eine,
eventuell mehrere Sekundararztensftellen 2. Klasse vorerst pro¬
visorisch, jedoch mit dem Ansprüche auf definitive Anstellung nach
einer zweijährigen zufriedenstellenden Dienstleistung zu besetzen.
Mit dieser Stelle sind die Bezüge der 7. Bezugsklasse, das ist
jährlich 9600 L Gehalt und 7200 L Ortszuschlag, allenfalls statt
deS Quartiergeldteiles des Ortszuschlagcs Naturalwohnung und
die derzeit festgesetzten sonstigen Zulagen verbunden.

Bewerber haben nebst den allgemeinen Erfordernissen für die
Anstellung im städtischen Dienste das an einer inländischen Uni¬
versität erlangte Diplom eines Doktors der gesamten Heilkunde
sowie eine zweijährige spitalärztliche Dienstleistungnachzuweisen.

Die gehörig belegten Gesuche sind bis spätestens 28. Februar
1921 beim städtischen Gesundheitsamte zu überreichen. Auf ver¬
spätet einlangende oder nicht gehörig belegte Gesuche wird keine
Rücksicht genommen. (M.Abt. 12, 1233.)

Stiftungen, Stipendien und
Freiplritze.

Ignaz Singer-Schulstiftung.
AuS dieser Stiftung gelangen im Sommer 192 l 21 Stipendien

zu 200 L an würdige und unbemittelte Lehrer und Lehrerinnen
2. Klaffe in Wien zur Verleihung. Provisorisch angestellte Lehrer
uud Lehrerinnen genießen unter der Voraussetzung ihrer Würdigkeit
und Dürftigkeit das Vorzugsrecht. Bewerber um diese Stipendien
haben ihre mit dem Anstellungsdekrete, dem Nachweise über ihre
Befähigung, b isherige Dienstleistung und Bedürftigkeit versehenen
stempelfreien Gesuche an das Kuratorium der Ignaz Singer -Schul¬
stiftung in Wien, 1. Herrengaffe 13, bis längstens 15. März 1921
einzureichen.

Kalendarium.
Die in Klammern deigesetzte Zahl bezeichne« lene» V-» de« Amtooiaiie«, t»

»eiche« di« Aurschreibungausführlich enthalten ist.
23. Jiinuer 1921. Katharina Meißl-Stiftung für arme Gewerbe¬

treibende des 2. und 20. Bezirkes (Heft 101).
14. Februar 1921. Therese Rosenauer-Stiftung für verschämte

Arme (Heft 2).
— Johann Trodl-Stiftung für verunglückte christliche Bauarbeiter

(Heft 2).
— Anton Eckhardt-Stiftung für verarmte, arbeitsunfähige GewerbS-

leute (Heft 2).
— Erzherzog Rainer-Stiftung für verarmte Wiener Bürger (Heft 2).
— Josef Anton Aich-Stiftung für arme, deutsche, christliche Ge-

werbSleute (Heft 7).
1. März 1921. Max Freiherr v. Springer-Stiftung für hilfsbe¬

dürftige Bewohner von Rudolfsheim (Heft 2).
15. März 1921, Ignaz Singer-Schulstjftung für dürftige Volks¬

schullehrer und Volksschullehrerinnen(Heft 8).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse.

Freiplätze, beziehungsweise Honorarermäßigungen (Heft 77) .
— Dr . Karl Lueger-Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,

Arbeiter, Witwen und Waisen (Heft 86).
— Kaiser Franz Josef-RegierungsjubiläumSstiftung für arme Ge¬

werbetreibende (Heft 2). ^
— Wilhelm und Brandseph-Stistung für bedürftige Verwandte I

der Stifter (Heft 2).
— Johann Gögl-Stiftung für arme Gewerbetreibende (Heft 2).
— Menschenfreundstistungfür bedürftige Personen, die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden (Heft 2).

Eintragungen in den Grwervsteuerkatalier.
Gewerbeunternehmungen.

SS. Dezember isso.
(Fortsetzung.)

Grüner Ludwig— Handel mit Fellen, Altmetallen und Eisen — 20.
Hannoverg. 17. s

Grünwalo Siegfried — Handel mit Galanterie-, Kurz-, Wirk- und
Manusakturwaren— 20. Wall̂ nsteinstr. 22.

Halporn Joses — Kleidermacher— 20. Wallensteinstr. 3l.
Hermann Vinzenz— Kleinhandel mit Brennmaterialien — 20. Vor-

gartenstr. 101.
Herz Fanni — Lebenrmittelhandel mit Ausschluß der im 8 38 der G.-O.

angeführten Artikel— 20. Treustr. 10.
Herzl Robert, Alleininhaber der prot. Firma Robert Herzl — Stoff¬

druckerei— 14. Ullmannstr. I.
Hiegl Alois — Kleinhandel mit Brennmaterialien— 20. Dresdnerstr. 7.

Himmclbauer Friederike — Lebensmittel- und Konsumwaren- sowie
Flaschenbierverschlciß— 17. Weidmanna. 25

Hitsch Eduard — Gemischtwarenhandel im großen — 20. Pasettistr. 31.
Hochberger Rosa — Marktviktualienhandel— 20. DreSdnerstr. und

Stromstr.
Hofbauer Adolf — Baumeister— 20. Dresdnerstr. 46.
Hoffmann Salo — Friseur und Raseur — 20 Jägerstr. 18.
HordynSki Ferdinand — Klcidermachergewerbe— 20. Burghardtg. 4.
Horowitz Benzin — Handel mit Schuhen und Wirkwaren — 20.

WolsSaug. 6.
Hromadnik Alois — Handel mit Alteisen und sonstigen Altmetallen mit

Ausschluß von Edelmetallen— 20. Petraschg. 3.
Hudec Anton — Schuhmacher— 20. Wcberg. 18.
Hudrlik Eduard — Mechaniker— 20. Salzachstr. 2.
Huß Heinrich, offene Handelsgesellschaft— Fabrik- mäßige Erzeugung

von Lebzelter- und Zuckerbäckerwaren— 18. Ladenburgg. 46.
Jgelberg Israel — Handel mit Schneidcrzugehärartikeln und Schnitt¬

waren — 20. Klosterneuburgerstr. 68.
Janka Otto Franz — Fleischselcher— 20. Streffleurg. 14.
JaroS Anna — LebenSmittelhandel mit Ausschluß der im 8 38 der

G.-O. angeführten Artikel sowie Flaschenbier— 20. Karl Meißelstr. 4.
Jauernig Johann — LebenSmitielhandel mit Ausschluß der im 8 38

der G -O. angeführten Artikel — 20. DeniSg. 23.
Judex Ernst — Marktviktualienhandel— 20. Hannovermarkt.
Kala Maria Josestne—Damenkleidermachergewerbe—20. Gcrhardusg 26.

(Da- Weitere folgt.)

IZi-Manlen, Aurelen
Golö, Silbe»-, Ehi-en, falsche Zahne elc.

Kaust nnd verkauft sog

Jumelier Reiskin Uhrmacher

Mien. V., Mariatzilferstratze»ur Ur.
9 . Kezirk Sechsschimmelgaste nur Ur.

iLve » »

Lvoboäss Orlxlnkbl-
IVr»TLvr I»rkTi»«1 n

1 " und sowie
8K^ Î OLIdl8̂(l '2L speziell kür Holrkeuerung
als sucb Kolcs und Xovls vorrüZIicb JeeiAnetnütren die örennmaterialien rationellst aus.

^rospslees ssmüst leostsmto » L1S
Am o I« A^ O L:8 L n 8 O

Lc vo . ,
>v,en XVIII., Dlieresiengssse1 - Delepbon 91801.
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orvaNaii»̂
jsdr lSM. ^elepdoa

kir. W.

^ « 8 « ß Wl « t « II8vI » SlL

I -, L » uIr«LststLAL »»v Hr . LO

einpkedlt moclerne und xerHexene livckenxeräte
kür Ili8titut8 - , tto1e >8- , Ke8lsurant8 - , liskkee - und

^ ' privstkvcken . -

„A tlantis " »
Kandels - u. Ani ustrie- Kesellschaft m. v. K.
Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23- 25 (Rainerhof).

Telephon I)' . 91-ZZ. 1391/VIII.
8bteilu«gen kür rebearmittel- und randerproaulrte.Nolonlallvsren. suttermlttel, Leder. Saumaterlallen-klken-
lvarea. Äiener UunNge«,erbe. «ahlonrer 8ri»tel. Lextll-

waren«. I. >v.
Zweigniederlassungen in Lin ;, Havlonz, Hiuda-

pess und Zagreb.
Telegrammadresse: „Io " sür Wien und Illlalen.Ä _ _ . .

-L wwv wvw ^ v wwww

vis ^ s 11 s D S v s ^ n Ä s
amsDllLLirisvIrs

LlrrLlAS SvIrDSlvmassiriiLS

L97

Vsirsi 'sIvsi 'li 'LSl»:
„v L O " , VII . , ^ suvs ^ s . 10

SS074.

„Ulova ", öl - u . LremistoügeseHsedatt m . d. ll.
Uvatrals : Vien I., Neaa, »sso 8

Isleplumllllmmern : >5840 - I828Ü - 22780 - 22882 - 23414
I-sgsr : Visa H., kratorspttr

pslrolsum , psi -sllin , /^utobenrin , dloiorsnbenrin,
I»ösung8b «nrin , Sekmisröle , 6g8öl , vissel-

moioron -l ' rsiböl , Ilsiröl , /V8piigI1, Xolcn ::
Lsntralvorkanfsdaroan kör DsntsohSstorreich äor Lrronxnisss
äor Rakünorien: UinerslSl-Inclnstrio-Kssellsohskt m. d. 8.
„Irredinia - in'lrrsdillia , „8ros",8rohod^erorülineralSI-Iiaküllsrio
des . m. b. 8 . in vrokoh^er, NinsralSIrafLnerio LlLkriseh-
LokSndsr̂ Oesollsohaktm. d. 8 . in LlLdrisch-LehöndsrA unä
Lrsts üslirisehs ketrolvum-Inänstris-^ ktisuxssslIsehLtt vorm.
:: 8. LrerspanovekiL 6owp. in ksorenirzm is? ::

Lrvavr Lräser
Xll , Vivdonstr . 4 - kvnlspr . 82770

Lretter , Lavtliölser , Mren,
kkustsr , Vaed - u . Mauörsiögel
80M 8 LÜ6 NaleriaUen von
HemoUermigeL stets lageruä

^ Import V « r Ir a n k Lxport ^ « o » » 1 « V LL « : LL IV

LI . LLl ' ko^
^od . LvLllliäjörg , III-, MIEL . Lll.^ kernspr. 6LZ8.

lüv Vertretung äcs VitLovttrer ködrenvslrverlles
Wlon, I., tValNsoNgass» 12

liefert alle Lorten schmiedeeiserner Röhren wie: Oas-, Lieds-,
blanscken-, Ltahlmukkenrühren, sovis Oussrokre und daru AehöriZe
pormstücke, ferner iVlessinZ- und liupferrokre, Armaturen kür alle

^ Ln x̂ro» L 1 n Ir a. n L Ln detail ^ preiskurant gratis und franko . iss

^ 66 «. m. ö. 277
^ ^ 76</6/ / 7,/r / <///67i,

erse/ '/re ^

QsivsIvÄv 1 sn — lSILÄIIlSol » v Vsrislvlxsi ' vvgsl » vls1 » 11.
1s1 .- d4i-. 1L14L rmd 21340 . k»ostsp . - Loirto dir . 4SS60.

^lIs ^ Dlsn vor » I ŜdSI1SVSl0SloI »SI»KLI1VSII, Volles V « I»s1oI »SI?UII»SSI », I ŝli »—
irsulsi », Ütisi '1sdsi »8i7S » r « » , , IuvsIISLILIs T». Wil ^vsirpsnsloiLSi ». s o

Xaalrüakts erlvilen nie Direktion , V̂ien I., ^ neiiiaudea 8 llliN Nie Filialen in liea NerirksvvrtretunAskaoziIviell aller bewirke IViena
Personen , « elcde deadsicktiklon , sied im ^ kquisitionsclienstv ru betätigen , vollen »icli bei Nor Direktlon melden . -WW
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L.-L v kd. VLLxnvr-I.. L ö. vir- <k L. Vvrr
— Xtaookoavtraktloa »- n. Lrl1ck «Lb »ti-V7vrIr »1ä11sir , Stadl - n . Xlavaxlvaavrvt a

1V«rdv : V71vi» XXI ., Srar . — Lsstralo : V7ivir VI , Hs .rxarvtsirstra .ass Xr . 70 (Xl - sabok ).
. ' ^ -  v ->r°<-i>!- ii. »»tor 8)-»tem », veuieists Lolirp , Lieck - . ^

. -  UMVs8 « ^ arbsite » aller ^ rt Reservoire und Listeruen . "

>Vien, III., Seidlgasss 12. :—:—: leiekon 7352.
Lägen , 8ägekeilen , ileräplatren , Lensen,
Werkzeuge , Lisenärakt uncl alle knsenxvsren.
Lxport n a o k allen Ländern . L

Lsuulltkrllkdmuvg tür Inäustrlk - Lalmdaaten

Iv § . Nax LirseluLaim
IVIsir LX ., Lls ^ nsrtsssss 9 :- : ^ olsplion dir . 981
b *o^vlLlsvsik »ss « iiA«iL, ILos1s»vor »asoI »1Lg«,
uacl ^ IsLsriLirgsi » kompletter « i»«L Sotr » »»Isp « Dd»Li »vi ».
Oaraalis dakaseitjßer Dderaakme . —

S »tr»»i»L»g«o LTI « s 1s » S »Lt» Aur»g«o.

»" ^ 5-

iraedsesl L ol»» n». WtooNsool , Vs, »? I» >»-
n »tsis » i>v uriN - aurr,vw »ki-ung
pilisien in eilen lt»
° » ir. en.

o ^ _- rilislen:
gasse 8. — l., Oetreide-

markt 14. — VII., t^ ariakilkerstraLe 6

11 Sllpl-
:>., Splegcl-

^HxvuLvLiLv vsxrysilrviL La .iLL
Lorrünäet 1871. Wien I. , 8etl0ttengÄ88e t . e -zründ- t 1871.
:—: Aktienkapital und Reserven L 480,000 .000 :—:

kank - und Wecbslerdaus , 1., liolovratrlug I«.
Wkett8i ?s.8ni » i>:̂ ^

I-, lelnfnItstrsLe 2
1., pranr ^oseks-lial 37
1., kotentormstrave 28.
» ., Vadorstralle 7
III., kauptstrave I»
IV., kslnerplntr 2
IV., Wleäner « ürtel Iv
V., pelnprecbtselorkerslrsöe 82

VII., iNarlakilkerstralle 74d
VII., « eudaußasse 44

VIII., ^osekstLrlterstrslZe 84
X., pavoritenstraüe 183

XII., Xopprelterxasse 2
XIII., Uletrlnger Nnuptstrsäe 3
XIII., kreitenscerstralle 8
XIV., Sparkasseplatr I
XIV., INarialiilkerstralle 198

XVII., Ottskrln ^erstrsLe 84
XVIII., WLIrrlngerstrsIZe 84
XXI., » auptstraüe 45 »07

ril . 1Xl.IL« :
k »«I«n doi Wien , kregenr , Caornovit », 6raa , Innsbruck , Xnittelkelä,
1.in », älödling , « sunkircken , Salrburg , Srove , 8t . Pölten , Vöckla¬

bruck , Wels . Wiener -« eusta <lt , Villack.
Xasorxt , äu »t11olro Lankxvaodättv und ladaatrlvlls rrans-

»kttonvn Lu dsu Irulautsstou Lvdluxuuxvu.

»»
VMMllW-
Visll VI.
- Korrlrsk«

^elss

V!l Lsvll-lllieniii
Kawpklläorts

»Kon 10390 unc

LL

LL-KK8. III. 1>. 8.
rstrassv Ik
1«<1s V̂ls» -

11666 -

Ilolrxement - , preLki«
pappe -, î ndurotl

MgMlIWII n. l80liKIW
«MW» Sämtllob » Savmalk

:s-, vsck-
äclier . ,4s
W slIki'Lrl.
irlallsa «o,«oo

Iknlrallieirungu. Veniüsiion
vamp ^keirunßen aller Systeme , V̂armwasserkeirungen , VVarmvasser
I ûktdsirunAvn , Ventllations - un<1 l 'roctienanlaAeo êaer ^ rt . Sekmieäs

eiserne ZesekiveiÜts liacliatorsn unä Kessel eigenen Systems . L5Ü
«M » I » » » » L» « i8 MM »» 2» ZU 2M .. » E - r.
tViSL VII/z , Xsils115txs .»sv SS - Vslsplion 37570

ML ^ LLHIV
Hs 'l2S2 :s 'O.Z ' S - 12.22.cL ILZlS 'd'dSrnks .'lzrZ .^Z:

1V ! « n , XII ., « svLts V7t « ms11 « 245s XV1.
I ' rsg VII ., SsL « i»sü1s1rsüs 11X V1 . s?5

Wien I ., SinAsrstr . 27 , Lslspdoi » L01SS , 101SS
Oebsrnimnit alle Torten von Hoeli - und Letonbauten
rur solidesten ^.uskülirunA in kürrester Laureit zzr

Xrstklaa ». LsksrsuLsu stsdvu auk ^ uusod Lur Vsrküxuux

E « OlN » » ^
^ Lissn - LIridr 'Os - OssQkäkt ^

^ IVIon III ., LLodsgssss Hr . so „ Llssirlio ^ ^ ^
^ Reick assortiertesI.aZer aller OsttunZen 81ab- und fassoneisen , ^
^ lionstruktionsmaterisle, Siecke , liesselböden , Iraversen , ^
-- 8taklsorten, OuLwsre, Lruben- und keldbalinscklenen, ^
^ blank gezogene klisen- und Stangendrakte usw. usvv. A

LLssir lkttr LSloulrauLL ^ rsolLb.

^ Xlsrslssir , « slisk - u . SpSLlsIolssn ^
^ ' ^on ^

^ Z^. VLai »i » s1as «L1 Lc OLs . , ^
^ in Xallc bei Xöln 2« ^
^ In reickster au »» r>I>Istet»vorrLtix. prolilkelte u. preiskurante suk Wunscii gratis. ^
L- ^
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